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F R O H E S  F E S T

Unsere Gastronomen und Food-Profis 
liefern tolle Kochideen für die  

Feiertage. Lassen Sie sich inspirieren 
und dann ab an den Herd! 

Weihnachts-
Rezepte aus 

Windach

Restaurant Wankerl  
im Gasthof am Schloss

Hand & Erde

Gasthof  
Saxenhammer Metzgerei Schreyegg
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I N H A L T

Wir freuen uns, dass die Finanzierung unseres  
Magazins zum Großteil durch ganzjährige  
Anzeigenschaltung abgedeckt ist.  
Auf Ihren Anzeigenauftrag freut sich Hr. Hannes 
Reicher (anzeigen@der-windacher.de).  

Anzeigenpreise und Mediadaten finden Sie online  
unter www.der-windacher.de.  

Auch Anzeigenänderungen direkt an Hr. Reicher senden.

Baustellen-Check
Ganz entspannt 
durch den Ort 
cruisen, freund-
lich nach links 
und rechts grüßen 

und selbstverständlich auf 
alle Geschwindigkeitsbe-
schränkungen achten. So 
machen das zivilisierte 
motorisierte Windacherinnen 
und Windacher. Dann dem 
natürlichen Flow folgend 
weiter in Richtung Hechen-
wang, wo ein raffinierter 
Hindernisparcour für Autofah-
rer eingerichtet wurde. Ganz 
ohne Eintritt. Einfach mal 
auf ein Schnitzel zum Saxen-
hammer? Nicht, ohne vorher 
den ADAC zu befragen und das 
Navi neu zu programmieren, 
denn ob obenrum oder unten-
rum: Es gibt oft Probleme! 
Das Baustellen-Management 
gibt sich furchtbar viel 
Mühe, die aufsässigen Bewoh-
ner milde zu stimmen. Alles 
nur eine Frage der Zeit und 
der richtigen Einstellung. 
Also: Einfach mal tief durch-
atmen! Das empfiehlt sich 
derzeit übrigens auch an der 
Münchener Straße, wo selbst 
brave Bürger gerne mit 70 
km/h (anstatt 30) die Schmal-
stelle an der Baustelle 
gegenüber „Hand & Erde“ 
durchmessen. Oder XXL- Mäh-
drescher auf der Suche nach 
neuen Herausforderungen an 
den Absperrungen hängen 
bleiben. Oder der Sanitätswa-
gen eine Notbremsung machen 
muss, weil der Fahrer des 
entgegenkommenden PKWs es 
schließlich auch eilig hat. 
Ja, man kann in der 30er Zone 
so allerhand beobachten. So 
fuhr zum Beispiel neulich, 
als wieder mal die Autobahn 
gesperrt war und der Verkehr 
sich neue Wege suchte, der 
Flughafen-Bus Memmingen-Mün-
chen durch besagte Baustelle. 
Fast hätte ich die Gelegen-
heit genutzt: aufspringen, 
einsteigen, up, up and away …�
� Petra Bäuerle

Mehr Themen oder  
Bildergalerien unter  

www.der-windacher.de
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R E S T A U R A N T  W A N K E R L 

I M  G A S T H O F  A M  S C H L O S S

Die Windacher Gastronomen und 
Food-Profis wissen, wie gutes 

Essen geht! Und sie haben uns ihre 
Lieblingsrezepte für feine Gerichte, 
leckere Vor- und Nachspeisen (nicht 
nur) für die die Weihnachtszeit 
verraten! Mit allen Zutaten und gut 
verständlicher Anleitung zum Nachko-
chen. Wer nicht alle Zutaten parat hat: 
Im Schlossmarkt gibt es einen Extra-
Tisch mit Gewürzen, Kräutern, Ölen 
etc. – abgestimmt auf unsere Rezepte.  
Auch gutes Fleisch, frischen Fisch und 
gesundes Gemüse kauft man am 
besten in Windach ein. Wer eines der 
Rezepte ausprobiert, kann uns gerne 
ein Foto schicken. Unter den Einsen-
dern wird ein Essen-Gutschein verlost! 

Zutaten für 4 Personen:
400 g Maronen, geschält  
und gewürfelt
2 Zwiebeln, fein gehackt
2 Knoblauchzehen, fein 
gehackt
1 EL Butter
1 TL Trüffelöl
1 TL Salz
½ TL schwarzer Pfeffer
½ TL Muskatnuss gerieben
½ TL Zimt, gemahlen
½ L Gemüsebrühe
200 ml Sahne
1 EL Zitronensaft
 Für die Zimtcroutons:
 4 Scheiben Baguette, in 
Würfel geschnitten

1 EL Butter, geschmolzen
1 TL Zimt, gemahlen
½ TL Zucker
 
Zubereitung:
Maronen vorbereiten: Die Ma-
ronen in einem Topf mit 
Wasser bedecken und auf 
mittlerer Hitze kochen, bis sie 
weich sind. Abgießen und 
pürieren.
Zwiebeln und Knoblauch 
anbraten: In einem großen 
Topf die Butter erhitzen und 
die Zwiebeln und den 
Knoblauch darin anbraten.
Maronen und Brühe hinzufü-
gen: Die pürierten Maronen, 

die Gemüsebrühe, das Salz, 
den Pfeffer, die Muskatnuß 
hinzufügen. Aufkochen und 
10 min. köcheln lassen.
Die Sahne und den Zitronen-
saft hinzufügen und umrüh-
ren. Abschmecken
 
Zimtcroutons vorbereiten: 
Die Baguette Würfel in der 
geschmolzenen Butter 
anbraten. Mit Zimt und 
Zucker bestreuen und ca. 5-7 
min. in der Butter schwenken 
und anbraten.
Suppe servieren:
Die Suppe in Suppenteller 
füllen und mit den Zimtcrou-

Die Zutaten für 

unsere Rezepte gibt 

es beim Schlossmarkt 

zu kaufen! Achten Sie 

auf den Extra-Tisch!

Guten Appetit 

Simon Wankerl

Getrüffelte 
Maronen-
suppe mit 
Zimtcroutons

tons und dem Trüffelöl 
garnieren.
 
Diese cremige Suppe ist eine 
perfekte Vorspeise für ein 
Weihnachtsmenü. Die 
Kombination aus Maronen, 
Trüffel und Zimt ist ein 
Gaumenschmaus.
 

FORTSETZUNG TITELTHEMA
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Zutaten:
Miesmuschel, Garnelen, 
Calamari, Lachsfilet, Zander-
filet, Kabeljau-Loin
Seelachsfilet, Weißer 
Steinbutt
Petersilie (Bund), Dill (Bund)
Knoblauchzehe, Lauch, 
Karotten, Lorbeerblätter, 
Chilischote, Olivenöl
Weißwein, Gemüsebrühe

Zubereitung:
Schäle zuerst die Garnele 
und lege die geschälte 
Garnele zur Seite.
Schneide den Fisch in 
mundgerechte Stücke, würze 
ihn mit Salz und Pfeffer und 

stelle sie zur Seite. Die 
Calamari werden in einer 
separaten Schüssel aufbe-
wahrt
Schneide das Gemüse in 
grobe Stücke.
Röste die Schale der Garnele 
mit Knoblauch, Lorbeerblät-
tern, Lauch, Sellerie und den 
Karotten.
Füge Würze in Form von Salz 
und Pfeffer hinzu und lösche 
die angerösteten Zutaten mit 
einem ordentlichen Schluck 
Weißwein ab und koche alles 
auf hoher Flamme auf.
Gib die Calamari und die 
Miesmuscheln (in der Schale) 
hinzu und gieße nach ein 

Die Vorspeise ist einfach 
zuzubereiten, lässt sich gut 
konservieren und hat zu 
Weihnachten absolut Saison. 

Zutaten für 4 Personen:
Für die Ofen-Rote-Bete:
3–4 mittelgroße Rote Beten
1–2 EL Olivenöl
1 TL grobes Meersalz
Etwas Thymian oder Rosma-
rin; alternativ Kräuter der 
Provence 
1 EL Apfelessig
1 TL Dijon- oder scharfer Senf
Für den Salat:
2 Bd. Winterkresse
Einige gehackte Walnüsse 
oder geröstete Haselnüsse; 
oder nach Wahl auch andere
Für das Rosé-Zwiebel-Balsa-
mico-Dressing:
1 kleine Rosézwiebel 

Winterliche 
Vorspeise: Ofen-Rote-
Bete mit Winterkresse

(alternativ rot)
1 EL Butter oder etwas Öl
1 TL Honig oder Ahornsirup
2 EL Balsamico
3–4 EL Rapsöl oder  
Walnussöl
Salz, Pfeffer

Zubereitung:
Rote Bete rösten:
Den Ofen auf 200 °C (Ober-/
Unterhitze) vorheizen. Die 
Bete schälen, in Spalten 
schneiden und auf ein 
Backblech legen. Mit Oliven-
öl, Meersalz, Kräutern und 
Apfelessig vermengen.
Etwa 35–40 Minuten rösten, 
bis sie weich und leicht 
karamellisiert sind.
Dressing zubereiten:
Die Rosé-Zwiebel fein hacken 
und mit einer Prise Salz bei 

Fischsuppe alla Mario
paar Minuten alles mit 
Gemüsebrühe und Wasser 
auf.
Während dem Aufkochen gib 
Petersilie und Dill (am Stück) 
hinzu.
Sobald die Brühe kocht, füge 
den restlichen Fisch und die 
Garnelen hinzu.
Lasse die Brühe jetzt 10 
Minuten ziehen und fülle sie 
anschließend in deine 
Teller.
Die Suppe kannst 
du jetzt mit Dill 
und Petersilie 
garnieren.

Guten Appetit 

wünscht das 

Hand & Erde-
Team

E questo è tutto 

– buon appetito

Euer Sapori Team

S A P O R I

H A N D  &  E R D E
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Zutaten für 5 Personen:
1kg Tafelspitz (natürlich von 
der Metzgerei Schreyegg)
1 Bund Suppengrün (Lauch, 
Karotte, Sellerieknolle, 
Petersilie) 
1 Zwiebel, Salz & weißer 
Pfeffer, Muskatnuss
1 Lorbeerblatt
Für die Soße: 50 g Butter, 40 
g Mehl, 100ml Milch, 50 g 
geriebener Meerrettich
Zur Dekoration: 1 mittelgroße 
Karotte, 1 Stange Lauch, 
1/4Knolle Sellerie
nach Bedarf frischer Meerret-
tich

Zubereitung:
Zu Beginn das Fleisch 
abwaschen und in einen 
großen Topf geben. Diesen 
dann mit kaltem Wasser 
auffüllen, bis das Fleisch gut 
bedeckt ist.
Kurz aufkochen und im 
Anschluss bei reduzierter 
Hitze sanft köcheln lassen.

(Für eine klare Brühe kann 
man den aufsteigenden 
Eiweißschaum abschöpfen)

In der Zwischenzeit das 
Suppengrün waschen, 
schälen und in grobe Stücke 
schneiden.
Das Gemüse, die Petersilien-
stiele und die halbierte 
Zwiebel zum Fleisch gleich 
zugeben.

Sobald beim Einstechen der 
Tafelspitz weich von der 
Fleischgabel rutscht, ist er 
gar und kann aus der Brühe 
genommen werden. Dieser 
Vorgang dauert ca. 1-1 ½ 
Stunden.
(Hier kommt es immer auf 
das Fleisch an!)
Die Brühe nun mit Hilfe eines 
feinen Siebes abpassieren

Solange das Fleisch kocht, 
kann man die Garnitur 
vorbereiten, indem man das 

Tafelspitz mit  Meerettichsoße und 
bunten Gemüsestreifen

Wurzelgemüse und den 
Lauch in feine Streifen 
schneidet und es in leicht 
gesalzenem Wasser bissfest 
gart.

Für die Meerettichsoße die 
Butter in einem Topf zerlas-
sen, das Mehl einrühren und 
kurz anschwitzen. Nicht 
bräunen, damit die Soße 
schön hell bleibt.
Mit der Milch und 300ml 
unserer Tafelspitzbrühe 
aufgießen und unter ständi-
gem Rühren aufkochen. 
Danach den Herd abstellen. 
Abgeschmeckt wird mit 
etwas Salz und weißem 
Pfeffer, wenig Muskatnuss 
und frisch geriebenem 
Meerettich dekoriert.

Dazu empfehlen wir als 
Beilage klassische Petersi-
lienkartoffeln oder Bratkar-
toffeln.

Seite stellen und ziehen 
lassen. Dann mit Honig, Senf 
und Balsamico gut verrühren. 
Das Öl einrühren und mit Salz 
und Pfeffer abschmecken.

Salat anrichten:
Winterkresse waschen, 
trockenschleudern und auf 
Tellern anrichten.
Die warmen Rote-Bete-Spal-
ten danebenlegen, alles mit 
dem Dressing beträufeln und 
mit gehackten Nüssen 
bestreuen.
Tipp:
Wer’s festlicher mag, kann 
etwas Ziegenfrischkäse oder 
gehobelten Parmesan 
dazugeben. Auch ein Hauch 
Orangenabrieb verleiht dem 
Gericht eine fruchtige, 
weihnachtliche Note. Ein 
fruchtiger Weißwein wie 
Riesling, Chablis oder 
Grauburgunder passt 
hervorragend dazu. 

Familie 

Saxenhammer 

wünscht viel 

Freude beim 

Nachkochen.

G A S T H O F  S A X E N H A M M E R
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Zutaten für 4 Personen:
Rehrücken:
ca. 800 g Rehrücken, pariert
Salz, Pfeffer
2 EL Öl zum Anbraten
1 Zweig Rosmarin, 1 Zweig 
Thymian
1 Knoblauchzehe, angedrückt
Butter-Nusskruste
80 g weiche Butter
40 g Semmelbrösel
30 g gemahlene Haselnüsse
30 g gemahlene Mandeln

1 Prise Zimt
1 Messerspitze gemahlener 
Wacholder
Salz, Pfeffer
Bratkartoffeln:
800 g festkochende Kartof-
feln
1 Zwiebel
1 EL Butterschmalz
Salz, Pfeffer, Majoran
Apfel-Brokkoli-Rote-Beete-
Salat:
1 Apfel

Zutaten für 4 Personen:
4 Kalbshaxenscheiben (je ca. 
4 cm dick)
2 EL Mehl
2 EL Butter
2 EL Olivenöl
1 Zwiebel, fein gehackt
1 Karotte, fein gehackt
1 Stange Sellerie, fein 
gehackt
2 Schlossmarkt:
Knoblauchzehen, fein 
gehackt
200 ml trockener Rotwein 
150 g Paprika
400 g gehackte Tomaten (aus 
der Dose) oder frische, 
geschälte Tomaten

Ossobuco 
alla  
Milanese

Rehrücken in Butter- 
Nußkruste mit  
Bratkartoffeln und  
Apfel-Brokkoli- 
Rote-Beete-Salat

Guten Appetit

Die Wirtsleute 

vom Nicolai‘s

Ein festliches 

Rezept von 
Martin  

Neugebauer, 

guten Appetit!

M E T Z G E R E I  S C H R E Y E G G

N I K O L A I ’ S  S P O R T G A S T S T Ä T T E
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Zutaten für 4 Perso-
nen:
4 Hähnchenoberkeulen
9-10 kl. Zwiebeln
Butterschmalz
Tomatenmark
Weißwein 
Brühe
1 Hokkaido Kürbis
Champions
Kartoffeln und Pastinaken
3 Knoblauchzehen
Kräuter: Thymian, Rosma-
rin, Petersilie, Chilli
Zitrone
Weisswein: Riesling von 
Wittmann (gibt’s im 
Schlossmarkt)

Zubereitung:
Die Hähnchenoberkeulen 
salzen und pfeffern und in 
Butterschmalz anbraten. 
Zwiebeln halbieren,  
3 Knoblauchzehen in 

250 ml Rinderbrühe oder 
Kalbsfond
Salz und Pfeffer
1 TL Zitronenschale, fein 
gerieben
1 EL frische Petersilie, 
gehackt
1 Knoblauchzehe (für die 
Gremolata)

Zubereitung:
1. Fleisch vorbereiten: Die 
Kalbshaxenscheiben leicht 
einschneiden (am Rand), 
damit sie sich beim Braten 
nicht wölben. Mit Salz und 
Pfeffer würzen, dann leicht 
mit Mehl bestäuben.
2. Anbraten: Butter und 
Olivenöl in einem großen 
Bräter erhitzen. Die Haxen-
scheiben von beiden Seiten 
goldbraun anbraten, dann 
herausnehmen und beiseite-
stellen.
3. Gemüse anschwitzen: Im 
gleichen Bräter Zwiebel, 
Karotte, Sellerie,  Paprika und 

Knoblauch anbraten, bis sie 
weich sind und leicht Farbe 
bekommen.
4. Ablöschen: Mit Rotwein 
ablöschen und kurz einko-
chen lassen, bis der Alkohol 
verdampft ist.
5. Schmoren: Tomaten und 
Brühe hinzufügen, alles gut 
verrühren. Die Haxenschei-
ben wieder in den Bräter 
legen, sodass sie leicht mit 
Flüssigkeit bedeckt sind.
Deckel drauf und bei 160 °C 
(Ober-/Unterhitze) etwa 
1,5–2 Stunden im Ofen 
schmoren lassen, bis das 
Fleisch butterzart ist.

Gremolata vorbereiten: 
Zitronenschale, Petersilie 
und fein gehackten Knob-
lauch vermengen.
Servieren: Ossobuco auf 
Tellern anrichten, mit etwas 
Gremolata bestreuen und mit 
Risotto alla Milanese oder 
Kartoffelpüree servieren.

Coq au Riesling mit 
Zwiebeln und Kürbis

Scheiben schneiden und 
ebenfalls in Butter-
schmalz mit Thymian und 
Rosmarin anbraten. 
Tomatenmark und die 
Hähnchenkeulen dazuge-
ben, mit Weißwein und 
Brühe ablöschen.
Im Bräter auf dem 
Ofenboden bei 200° 
Ober- und Unterhitze 45 
Min. schmoren.
Hokkaido-Kürbis in 
Würfel geschnitten dazu 
geben, 35-35 Min. 
köcheln lassen.
Bei Bedarf mit Brühe 
aufgießen. Geviertelte 
Champions anbraten, 
dazugeben. Kartoffeln 
und Pastinaken zu Püree 
verarbeiten. Mit gehack-
ter Petersilie, Chilli, 
Zitronensaft und Rosma-
rin servieren.

150 g Brokkoli (in kleinen 
Röschen, kurz blanchiert)
150 g Rote Beete, gekocht 
und gewürfelt
1 EL Apfel Essig
2 EL Öl
1 TL Senf
1 TL Honig
Salz, Pfeffer

Zubereitung:
1. Rehrücken: Das Fleisch 
salzen, pfeffern und in 
heißem Öl mit Rosmarin, 
Thymian und Knoblauch 
rundum anbraten. Anschlie-
ßend kurz ruhen lassen.
2. Butter-Nusskruste: Alle 
Zutaten gut verrühren und 
abschmecken. Die Masse 
etwa 0,5 cm dick auf den 
Rehrücken streichen. Im 
Ofen bei 180 °C (Ober-/
Unterhitze) ca. 10–12 
Minuten garen, bis die Kruste 
goldbraun ist und das Fleisch 
innen rosa bleibt.

3. Bratkartoffeln: Gekochte 
Kartoffeln in Scheiben 
schneiden und mit Zwiebel in
Butterschmalz goldbraun 
braten. Mit Salz, Pfeffer und 
Majoran abschmecken.
4. Salat: Apfel fein würfeln, 
mit Brokkoli und Roter Beete 
mischen. Mit Essig, Öl, Senf, 
Honig, Salz und Pfeffer 
marinieren.
5. Anrichten: Bratkartoffeln 
auf den Teller geben, Rehrü-
cken darauflegen und mit 
etwas Bratensaft beträufeln. 
Den bunten Wintersalat als 
frische Beilage servieren.

Für 
den Schloss-

markt am Herd: 

BBC – Britta Renner, 

Birgit Bannert und 

Claudia Odwarka.

Wir wünschen 

guten Appetit!

S C H L O S S M A R K T



 

Windacher Schachaufgaben Nr. 14 
Aufgabe Leicht: 

Dupont (SFW) 1391 - Haschka 1445 (SGE) 1:0, 
C-Klasse 2025: SF Windach III - SG 

Eichenau/Puchheim II 2:2 
Der Schwarze Spieler hatte leider mit der 

falschen Figur zurückgeschlagen. Nach dem 
nächsten Weißen Zug hatte er aufgegeben. 

 
Weiß am Zug gewinnt Material! 

Aufgabe Schwer: 

Linseisen (SFB) 2107 - Kobert 2034 (SFW) 0:1, 
Zugspitzliga 2025: SF Windach I - SF Bad Tölz I 5:3 
In dieser Partie wurde am Spitzenbrett gegen den 

Spitzenspieler der Bad Tölzer Schachspieler ein 
wichtiger Sieg eingefahren und sicherte den 
Mannschaftssieg gegen den Tabellenführer.  

 
Schwarz am Zug gewinnt Material! 

Trainingszeiten: 

Jugend: Freitags, 17-19 Uhr,  
nicht während der Schulferien 
Erwachsene: Donnerstags, ab 20 Uhr 

Trainingsort: 
Sportheim SF Windach, 1.OG 
Jahnstraße 1 
86949 Windach 

Kontakt: 
Abteilungsleiter Schach 
Hans Kobert 
Schach@sf-windach.de 

Homepage: 
Sportfreunde Windach 
Abteilung Schach 
 

 
https://sf-windach.de/abteilungen/schach/ 

Lösungen: 
 
 
 
 
 
 
 

https://lichess.org/study/GkCU4Nm9/hjbZy8O5#2 

 
 
 
 
 
 
 
 

https://lichess.org/study/GkCU4Nm9/K3zc0NoI#1 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

W E I H N A C H T S G R Ü S S E  D E S  B Ü R G E R M E I S T E R S

Richard Michl
1.Bürgermeister
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den Mitgliedern des Gemeinderats, dem Vorstand 
unseres Kommunalunternehmen, sowie allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Verwaltung, der Kindergärten 
und Bauhofs mein aufrichtiger Dank.
In gemeinsamer Anstrengung wurden auch in diesem 
Jahr Projekte initiiert, die dazu beitragen werden, die 
Attraktivität und Zukunftsfähigkeit unserer Gemeinde zu 
stärken.
 
Ein neues Jahr voller Hoffnung, Herausforderungen und 
guter Vorsätze liegt vor uns. Ich wünsche Ihnen von 
Herzen besinnliche und erholsame Weihnachtstage. 
Möge die festliche Stimmung der Liebe und des Friedens 
Sie mit Freude erfüllen und Ihnen die Gelegenheit bieten, 
gemeinsam mit Ihren Liebsten zur Ruhe zu kommen. 
Nutzen Sie diese Tage, um Kraft zu tanken und gestärkt in 
das kommende Jahr zu starten, das uns allen neue 
Chancen und Möglichkeiten bringen wird.
 
Herzlichst Ihr
 

das Jahr 2025 ist fast vorbei und wir treten ein in die 
schöne Weihnachtszeit, die uns auch auf den bevorste-
henden Jahreswechsel einstimmt. Diese besinnliche Zeit 
lädt uns abermals ein, innezuhalten, zurückzublicken und 
mit Zuversicht in die Zukunft zu schauen. Weihnachten 
erinnert uns daran, was wirklich zählt: GESUNDHEIT, 
GLÜCK und FRIEDEN.
 
Weihnachten ist für viele von uns eine Zeit, in der die 
Werte der Liebe und Gemeinschaft besonders im 
Mittelpunkt stehen. Es bietet uns die Gelegenheit, den 
Alltag hinter uns zu lassen und uns auf das Wesentliche 
zu konzentrieren.
Dinge wie Gesundheit, Freude und innerer Frieden sind 
keine materiellen Geschenke, aber sie sind von unschätz-
barem Wert und geben dem Leben seine wahre Bedeu-
tung. Diese Zeit des Jahres erinnert uns daran, was 
wirklich wichtig ist und verbindet uns mit unseren 
Mitmenschen auf besondere Weise.
 
Mein besonderer Dank gilt allen Kameradinnen und 
Kameraden unserer Feuerwehren für ihre Bereitschaft 
und Einsatz – 24 Stunden – 365 Tage Ihre Arbeit ist von 
unschätzbarem Wert und verdient höchste Anerkennung.
 
Ich möchte mich von Herzen auch bei allen bedanken, 
die sich in diesem Jahr großartig für unsere Gemeinde 
eingesetzt haben. Ob im Ehrenamt, in Vereinen, Kirchen 
oder der Gemeindepolitik – Ihr Engagement ist wirklich 
bewundernswert und trägt maßgeblich dazu bei, unser 
Miteinander zu stärken. Selbstverständlich gebührt auch 
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Besucherandrang bei Bürger versammlungen
Wir berichten von den Treffen in Windach, Hechenwang und  
Schöffelding, zu denen die Gemeinde im Oktober eingeladen hatte.

G E M E I N D E

Bürgermeister Richard Michl moderierte die drei 
Veranstaltungen und stand für die Fragen der Anwe-

senden zur Verfügung. Zu Beginn zog er jeweils Bilanz über 
die Geschehnisse des zurückliegenden Jahres, präsentierte 

BÜRGERVERSAMMLUNG WINDACH

Am Mittwoch, den 22. Oktober, 
fand die Bürgerversammlung der 

Gemeinde Windach im neu renovier-
ten Saal des Schlossgasthofs statt und 
wie auf dem Bild zu sehen ist, war 
jeder Platz mit interessierten Bürgern 
und Bürgerinnen besetzt. Die Teilneh-
merzahl von knapp 90 Gästen über-
raschte auch den Bürgermeister 
positiv, diesen Andrang gab es in 
seiner Amtszeit bisher noch nicht. 
Und er überlegte, ob vielleicht auch 

die Neugierde am neuen Saal hierzu 
beigetragen hat.

Berichte und Entwicklungen  
in der Gemeinde

Zu Beginn informierte Bürgermeister 
Michl über aktuelle Zahlen: Windach 
zählt derzeit 3.849 Einwohner. In den 
beiden Kindergärten werden 159 
Kinder betreut, an der Grundschule 
lernen 389 Schüler, davon 133 aus 
Windach selbst – ein leichter Rück-
gang im Vergleich zum Vorjahr.
Im Bereich Ganztagesbetreuung zeigte 
sich die Gemeinde laut Michl gut 
aufgestellt: Die Mittagsbetreuung und 

die Räumlichkeiten im Trakt 3 der 
Grundschule bieten auch zukünftig 
die Möglichkeit für die gesetzlich 
geforderte Ganztagesangebote. Für 
die gesetzlich geforderte Ferienbe-
treuung wurde aber auf Angebote im 
Landkreis verwiesen, bei denen die 
Eltern doch ihre Kinder selbst nach 
Landsberg oder andere Orte fahren 
sollen und die Kosten würden dann 
von der Gemeinde erstattet werden.
Die Schulrenovierung mit Kosten 
von 10 Millionen Euro war eines der 
größten Investitionen der Gemeinde. 
Zahlen zum Schlossmarkt oder 
Gasthof wurden noch nicht genannt.

Fuhrpark FFW & Bauvorhaben

Die Feuerwehren erhalten neue 
Fahrzeuge – für Hechenwang wurde 
bereits ein gebrauchtes Fahrzeug 
beschafft, Schöffelding hat ein neues 
bestellt und auch der Neubau des 

Der neue Saal erwies sich als idealer Veranstal-
tungsort – neuer Besucherrekord!

Großes Interesse der  
Bürgerschaft

die aktuellen Zahlen und gab Ausblick auf die zukünftigen 
Projekte. Über diesen allgemeinen Teil informieren wir in 
unserem Bericht aus Windach. Über die für die Ortsteile 
spezifischen Fragen wird separat aus den Ortsteilen berichtet.
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Besucherandrang bei Bürger versammlungen
Feuerwehrhauses in Schöffelding sei 
in Planung.
Auch in puncto Baugeschehen tut sich 
einiges: Die Sanierung der Fassade des 
Kindergartens St. Martin (Kosten: 
rund 150.000 Euro) wurde bereits 
umgesetzt. Der Baubeginn des Bau-
hofs in Oberwindach hat sich auf 2026 
verschoben und die Planungen für ein 
Baugebiet „Weghäusl“ und möglichem 
kleinen Gewerbegebiet sind noch in 
Prüfung.
Der geplante Bau der Skateranlage am 
Bambiniplatz geht nun in die Endpha-
se. Die Ausschreibung erfolgt im 
Frühjahr 2026, Baubeginn ist für Mai 
2026 vorgesehen. Der geplante 
Seniorenbewegungspark wird aller-
dings erst nach Abschluss der Brü-
ckensanierung umgesetzt.

Energie, Verkehr und  
Nachhaltigkeit

Energiemanager Dr. Daniel Gehr war 
leider verhindert und so berichtete 
Bürgermeister Michl über Projekte zur 
Energieversorgung: Machbarkeitsstu-
die für kommunale Wärmeplanung in 
Oberwindach. Auch Balkonkraftwerke 
wurden mit kommunaler Förderung 
unterstützt (bisher 20 bewilligte 
Anträge). Die Straßenbeleuchtung soll 
vollständig auf LED-Technik umge-
stellt, und der Ausbau sowie die 
Beleuchtung der Radwege sollen 
weiter vorangetrieben werden.
Im Bereich ÖPNV wird zum 1. Januar 

2026 eine neue MVV-Buslinie X910 
werktags mit Stundentakt bis Mitter-
nacht, also auch am Samstag, einge-
führt. Das bisherige Anrufsammeltaxi 
(AST) wird eingestellt – „Nicht aus 
Kostengründen, sondern aus ökologi-
schen Erwägungen“, betonte  Michl.

Ehrenamt, Vereine und Kultur

Bürgermeister Michl dankte den 
zahlreichen Vereinen und Ehrenamt-
lichen für ihr Engagement, das das 
Gemeindeleben in Windach so vielfäl-
tig macht. Besonders hervorgehoben 
wurde der Seniorenbeauftragte Otto 
Brösdorf für seine Organisation der 
Seniorenausflüge. Die Bücherei feierte 
ihr 50-jähriges Bestehen und erfreut 
sich am neuen Standort großer 
Beliebtheit. Auch die Sportfreunde 
Windach mit rund 1.000 Mitgliedern, 
der Eine-Welt-Laden (30 Jahre), der 
Veteranenverein sowie alle anderen 
Vereine tragen wesentlich zum 
Gemeinschaftsleben bei.
Die Finanzlage der Gemeinde bezeich-
nete der Bürgermeister als stabil und 
verwies dabei auf die Steuereinnah-
men von DELO. Auch die Grundsteuer-
anpassung sei derzeit noch wirtschaft-
lich vertretbar. Ende 2024 befanden 
sich noch knapp 18 Millionen als 
Rücklage in der Gemeindekasse 
(Details zum Haushalt folgen).

Bilanz & Danksagung

In seinem Rückblick betonte Bürger-
meister Michl in einer Art persönli-
chen Bilanz die zahlreichen Projekte 
der letzten Jahre – vom Bau des neuen 
Sportvereinsheims über die Renovie-
rung des Schlossgasthofs bis hin zum 
Erwerb der Klostermühle, deren 
Nutzungskonzept noch erarbeitet 
wird, üner die Wasserversorgung 
(Bürgerentscheid) und neuen Wasser-
leitungen.
Ein besonderer Dank wurde an den 
Gemeinderat gerichtet, insbesondere 
an Ingmar Bertling als stellvertreten-
den Bürgermeister.

Gemeinderatswahl & Bürgerfragen

Zum Abschluss appellierte er an die 
Bürgerinnen und Bürger, sich aktiv in 
der Kommunalpolitik zu engagieren 
und bei der Kommunalwahl 2026 für 
den Gemeinderat zu kandidieren. Ob 
er selbst erneut antreten wird, ließ 
Michl zu diesem Zeitpunkt noch offen. 
In der anschließenden Fragerunde 
wurden unter anderem mehr senio-
rengerechter Wohnraum sowie Räume 
und Freizeitmöglichkeiten für Jugend-
liche gefordert. Auch die aktuell 
schwierige Parksituation im Neubau-
gebiet Merowinger Weg durch die 
Klinikgäste wurde thematisiert, sowie 
der bisher nur provisorische Gehweg 
in der Schützenstraße.

Text & Foto: Constanze Herrlinger
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BÜRGERVERSAMMLUNG SCHÖFFELDING

BÜRGERVERSAMMLUNG HECHENWANG

Die Gemeinde Windach hatte im 
Ortsteil Schöffelding seine Bürger 

am 29.Oktober zur alljährlichen 
Bürgerversammlung eingeladen – und 
wie immer fand die Veranstaltung im 
Gasthof Kaindl großes Interesse: Rund 
80 Bürgerinnen und Bürger waren 
anwesend. Nach den Ausführungen 
von Bürgermeister Richard Michl ging 
es bei der Fragestunde vor allem um 
das weitere Vorgehen bei der ehemali-
gen Schöffeldinger Gaststätte „Alter 

Das Interesse an der Bürgerver-
sammlung im Ortsteil Hechen-

wang war groß: Etwa 60 Personen 
waren am 6. Oktober in den Gasthof 
Saxenhammer gekommen, um die 
einführende Rede des Bürgermeisters 
rund um die wichtigsten Geschehnisse 
in der Gemeinde zu hören und vor 
allem, um ihre Meinung zur derzeit 
laufenden Verlegung des Nahwärme-
netzes mitzuteilen. Bekanntlich 
standen von Anfang an zahlreiche 
Hechenwanger dem Projekt kritisch 
gegenüber und diskutierten die 
Maßnahme kontrovers. Hinzu kom-
men jetzt aber die andauernden 
Störungen des Verkehrs durch die 
Baustelle und das aus Sicht der Bürger 
mangelnde Baustellen-Management. 
Anlass zu Unmut gaben die zunächst 
genannten und als unrealistisch 
bezeichneten Fertigstellungstermine 
– zunächst war von einer Bereitstel-
lung der Nahwärme bis zum Herbst 

Wirt“.  Basis für den Abriss des 
baufälligen Gebäudes an der Haupt-
straße war ein inzwischen vorliegen-
des Fledermausgutachten gewesen. 
Die Bürger wollten über den Stand der 
Dinge informiert werden. Derzeit wird 
der Durchführungsvertrag zum 
Vorhaben- und Erschließungsplan im 
Rahmen eines vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes vorbereitet.
Natürlich, so wurde zu Beginn der 
„heißen Phase“ der Planung betont, ist 

die Rede gewesen. Wie Bürgermeister 
Michl bestätigte, befindet sich die 
Baustelle (zum Termin der Versamm-
lung) 40 Tage in Verzug. Als Gründe 
dafür wurden u.a. Lieferengpässe und 
fehlerhafte Pläne genannt – Michl 
bezog sich dabei auf entsprechende 
Informationen durch den nicht 
anwesenden Vorstand der Gemeinde-
werke, Florian Zarbo. Durch eine 
bessere Koordination und Überwa-
chung auf der Baustelle sollen die 
Arbeiten beschleunigt werden, so war 
zu hören. Die Versorgung mit Wärme 
der derzeit 22 Abnehmer der Nahwär-
me sei gewährleistet, weil die noch 
bestehenden Gebäudeheizungen in 
Betrieb genommen werden können.

Mangelnde Kommunikation

Auch wurde bei der Versammlung die 
unzureichende Kommunikation rund 
um die Baumaßnahmen an den 
Straßen bemängelt. Die Bürger 

es den Schöffeldingern wichtig, dass 
die geplante Bebauung sich gut ins 
Ortsbild einfügt.

Ehrung für Gemeinderat  
Wolfgang Hesse

Im Rahmen der Bürgerversammlung 
wurde der Mitbürger und langjährige 
Gemeinderat Wolfgang Hesse für 
seinen besonderen Einsatz als 
„Kümmerer“ für den Ortsteil Schöf-
felding geehrt. Die Auszeichnung 
nahm im Namen aller Schöffeldinger 
Vereine der 1. Vorstand des Solda-
ten- und Kriegervereins Schöffelding 
Helmut Fetsch vor. Der große 
Applaus aller Anwesenden bestätigte 
die besondere Anerkennung und den 
Dank an den Geehrten.

Die Redaktion

beklagten sich, dass man nie vorher 
wüsste, auf welchen Straßenab-
schnitten wann gefahren werden 
kann und wo gesperrt wird. Man 
bemängelte ebenfalls die Qualität 
der Ausführung. Der Informations-
fluss zu den jeweiligen Baumaßnah-
men soll, so der Bürgermeister, 
verbessert und die jeweilige aktuelle 
Situation auf der Gemeinde-Website 
veröffentlicht werden.

Nachtrag der Redaktion  
zum Thema  

Wie inzwischen nach einer Bespre-
chung zu diesem Thema bei einer 
Sitzung im Gemeinderat bekannt 
wurde, sollte die neue Heizzentrale 
und die Verteiltechnik bis Mitte 
November fertiggestellt sein und zu 
diesem Zeitpunkt auch ein Testbe-
trieb mit dem örtlichen Holzbau-
Unternehmen beginnen. Zur Verle-
gung des Wärmenetzes sei zu 
erwarten, dass der Flächeweg bis 18. 
Dezember wieder zu sei. Nach der 
Planung sollen die Arbeiten nach 
dem 6. Januar weitergeführt und bis 
Ende Januar beendet werden.

Die Redaktion

Stand der Dinge zum Bebauungsplan  
„Schöffelding-Mitte 5. Änderung“ (Alter Wirt) 

Das wichtigste Thema bei der Bürgerversammlung in Hechenwang 
war die Problematik rund um die Nahwärme-Versorgung

Fragen zum „Alten Wirt“

Baustellen-Diskussion
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Rahmen aller Stilepochen, 
Restaurieren von Rahmen, Möbeln, Figuren, 
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VERGOLDEN . RAHMEN . RESTAURIEREN
ATELIER BLENINGER

Lindenstraße 21, 86949 Windach, Fon 08193/7747
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www.atelier-bleninger.de
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• Lotto-Annahmestelle
• Hermes-Paketservice
• Foto-Service
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Sa:  7.30 - 14 Uhr
Telefon:  08193 - 5558
www.schlossmarkt-windach.de
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Wöchentliche Termine
JEDEN MONTAG, 10:00, TREFFPUNKT ALTE SCHULE
Montagsradler, Seniorentreff,  
Winterpause ab November

JEDEN MONTAG, 16:00, BOULE BAHN SPORTPLATZ
Boule Gruppe, Seniorentreff, ab November 15:00

JEDEN MONTAG, 13:00-15:00, FAHRSCHULRAUM
Migrationsberatung

JEDEN MITTWOCH (AUSSER FERIEN) 09:00 GRUPPENRAUM
Eltern-Kind-Gruppe, Frauenbund,  
Anm. unter elternkind-windach@web.de 

JEDEN DIENSTAG, 14:00, FAHRSCHULE
freie Spielgruppen, Seniorentreff

JEDEN DIENSTAG, 16:00, FAHRSCHULE
Schafkopfgruppen, Seniorentreff

JEDEN MITTWOCH, 10:00, SCHLOSSPARK
Bewegungstreff, Seniorentreff, bei gutem Wetter

JEDEN MITTWOCH, 14:30, SPORTHEIM
Hiphop Minis (ab 6 Jahren) *

JEDEN MITTWOCH, 15:30, SPORTHEIM
Breakdance *

JEDEN MITTWOCH, 16:30, SPORTHEIM
Hiphop Maxis (ab 10 Jahren)* 
* Anmeldung erforderlich bei Silja Ziegler  
 tanzenwindach@gmail.com, 0179-2443774

JEDEN MITTWOCH, 16:00, BOULE BAHN SPORTPLATZ
Boule Gruppe, Seniorentreff, ab November 15:00

JEDEN DONNERSTAG, 09:00, ALTE SCHULE,  
SENIORENRAUM 
Freie Malgruppe, Seniorentreff

JEDEN DONNERSTAG, 10:00, FAHRSCHULE WINDACH
Seniorenberatung Birgit Gahlert

JEDEN DONNERSTAG, 19:00, WETTERSTEINSTR. 12
Meditation mit Markus Schmider, Anm. erforder-
lich:ruhepol-ammersee.de oder 016094612340

JEDEN FREITAG 14:30, SPORTHEIM
Hiphop Advanced (ab 8 Jahren) *   

ALLE GOTTESDIENSTTERMINE 
in den Kirchen Windach, Schöffelding und  
Hechenwang unter www.pg-windach.de

Bitte teilen Sie uns neue Termine auch zwischen  

den Printausgaben mit (termine@der-windacher.de). 

Wir veröffentlichen diese aktuell auf  

unserer Homepage www.der-windacher.de

Ihre Terminbeauftragte Martina Knake

A ANTOROGMBH
Meisterbetrieb

SSpenglerarbeiten
Bedachungen
Flachdachabdichtung

Altdachsanierungen

Dachflächenfenster

Am Mittelfeld 9  |  86922 Eresing
Tel. 08193.700 570  |  Fax 08193.700571  |  Mobil 0172.7721460

E-Mail info@santoro-bedachungen.de  | www.santoro-bedachungen.de
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18.12. DONNERSTAG, 14:00, SPORTGASTSTÄTTE 
Seniorenadvent, Anm. erbeten:  
otto.broesdorf@web.de

19.12. FREITAG, 19:30, SCHÜTZENHEIM WINDACH 
Weihnachtsfeier, Tell-Bergschützen

20.12. SAMSTAG, 19:00, PFARRSAAL 
Jubiläums-Benefizveranstaltung, EWFW,  
Konzertbeginn 20 Uhr

26.12. FREITAG, 19:00, GASTHAUS KAINDL 
Weihnachtsfeier, Kath. Burschenverein 
und Kirchbergschützen

Januar  2026
10.01.SAMSTAG, 19:00, PFARRSAAL 
Benefizveranstaltung, EWFW

10.01.SAMSTAG, 19:00, SCHLOSSPARK 
Fire & Ice, Musikkapelle Windach 

20.01. DIENSTAG, 19:00, RUPERT-M-HAUS, GREIFENBERG 
Vortrag:Die Sakramente der Gemeinschaft, PG

28.01. MITTWOCH, 19:30, ALTE SCHULE 
Monatstreffen, EWFW

29.01. DONNERSTAG, 14:00, SPORTGASTSTÄTTE 
Seniorenstammtisch

30.01. SAMSTAG, 17:00, FUNKTURM WINDACH 
Fackelwanderung, SF Windach

Aktuelle  
Veranstaltungen 

und Termine

Dezember  2025
04.12. DONNERSTAG, 19:30, SAXENHAMMER
Stammtisch, Isola-Rizza Verein

05.12. FREITAG, 15:00, FW GERÄTEHAUS 
Christbaumverkauf, FFW

05.12. FREITAG, 15:00-18:00, FEUERWEHRHAUS 
Der Nikolaus kommt, SF Windach+FFW

06.12. SAMSTAG, 09:30, FW GERÄTEHAUS 
Christbaumverkauf, FFW

06.12. SAMSTAG, 16:00-21:00, SCHLOSSPARK 
Windacher Advent, PG Windach

07.12. SONNTAG, 16:00-20:00, SCHLOSSPARK 
Windacher Advent, PG Windach

09.12. DIENSTAG, 19:00, RUPERT-M-HAUS, GREIFENBERG 
Vortrag:Die Sakramente der Heilung, PG

11.12. DONNERSTAG, 18:00, ST. MARTIN 
Roratemesse

12.12. FREITAG, 06:00, MARIA AM WEGE 
Roratemesse mit anschl. Frühstück im Pfarrsaal

12.12. FREITAG, 18:30, SCHÜTZENHEIM SCHÖFFELDING 
Nikolausschießen, Kirchbergschützen

12.12. FREITAG, 20:00, SCHÜTZENHEIM WINDACH 
Weihnachtsschießen, Tell-Bergschützen

14.12. SONNTAG, 18:30, ST.URBAN 
Adventssingen

16.12. DIENSTAG, 18:00, ST. PETER &PAUL 
Roratemesse

TUCHSCHERER
Immobilien

Gutschein für eine kostenfreie Experten-
Bewertung Ihrer Immobilie

Wir brauchen Ihre Hilfe hier in Windach 

08806.95 88 310          

Wir suchen für Kaufinteressenten, die beim
letzten Verkauf leer ausgegangen sind,

Immobilien.

Jetzt anfordern! 

Sie möchten verkaufen?

ct@tuchscherer-immo.de
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V E R A N S T A L T U N G E N

SPORTFREUNDE UND FEUERWEHR

PFARRGEMEINDE WINDACH

Christbaumverkauf der 
Feuerwehr Windach

Krippenspiel 2025  
Alle Jahre wieder...

Am 05.12. von 15:00 bis 18:00 Uhr und am 06.12. von 
09:30 bis 18:00 Uhr können Sie am Bauhof Ihren Weih-
nachtsbaum erwerben.
Im gesamten Gemeindegebiet wird wie immer eine 
kostenfreie Lieferung angeboten, ebenso ist die Abho-
lung möglich. Kommen Sie vorbei und unterstützen Sie 
Ihre Feuerwehr.

Überraschung: Nikolaus kommt  
zum Feuerwehrhaus	

Am 05. Dezember gibt es für die Kinder ein besonderes 
Highlight: Zusammen mit dem Sportverein Windach 
kommt der Nikolaus von 15:00-17:00 Uhr zum Feuer-
wehrhaus. Alle Kinder sind herzlich eingeladen, den 
Nikolaus zu begrüßen und sich über kleine Überra-
schungen zu freuen.

…proben wir mit euch für unser traditionelles Windacher 
Krippenspiel. Wenn du dabei sein möchtest, komm 
einfach zum ersten Probentermin.

Probentermine:

Chor:	 Dienstag, den 2.12., 9.12. und 16.12.
	 um 17:30 Uhr im Pfarrsaal

Krippenspiel:	 Donnerstag, den 4.12., 11.12. und 18.12.
	 um 16:30 Uhr im Pfarrsaal

Generalprobe:	 Dienstag, 23.12. für Chor  
	 und Krippenspiel
	 um 14.30 Uhr in der Kirche
 
HI. Abend:	 24.12.2025 um 15:00 Uhr in der Kirche
	 (Krippenfeier Beginn um 16:00 Uhr)

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer als Engel, 
Hirten, Wirt, Soldat, Maria, Josef, ...
wir haben auch Rollen für kleine und weniger  
gesprächige Kinder. Jedes Schaf zählt!

Du singst lieber? Dann komm in den Chor und studiere 
mit Maria Dörner unsere schönen Lieder zum Krippen-
spiel ein.

Wir freuen uns auf euch!

Maria, Lara und Anna vom
Kindergottesdienst-Team
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ADVENTSMARKT

20. Windacher Advent  
am 6./7. Dezember
Mit Weihnachtsmusik, Glühwein, Lebkuchen und 
vielen schönen Geschenkideen

Es ist wieder soweit: Der Windacher 
Advent lädt alle Mitbürgerinnen 

und Mitbürger sowie liebe Gäste aus 
nah und fern herzlich ein. Und das 
bereits zum 20. Mal! Der Windacher 
Advent wurde im Jahr 2004 vom 
Organisationsteam des Pfarrgemein-
derates ins Leben gerufen und findet 
im stimmungsvoll beleuchteten 
Schlosspark von Windach statt – ei-
nem Ort mit Geschichte und Heimat-
flair.

Datum und Öffnungszeiten:
Samstag, den 6. Dezember 2025, von 
16:00 bis 21:00 Uhr

Sonntag, den 7. Dezember 2025, von 
16:00 bis 20:00 Uhr
 
Was erwartet Sie?
• �Weihnachtliches Kunsthandwerk 

und liebevoll gestaltete Stände
• �Kulinarische Köstlichkeiten vom 

Advents-Glühwein bis zu regionalen 
Spezialitäten

• �Musikalische Beiträge und der 
Besuch des Nikolaus

• �Eine warme Atmosphäre zum 
Verweilen, Plaudern und Genießen 
– mitten in unserer Gemeinde

Warum Sie dabei sein sollten?
• �Eine wunderbare Gelegenheit, alten 

Kontakten zu begegnen und neue zu 
knüpfen – Gemeinschaft erleben

• �Heimatverbundenheit – Seit vielen 
Jahren ist der Windacher Advent ein 
fester Bestandteil unseres Advents-
Erlebens

• �Zum Innehalten in der besonderen 
Umgebung des Schlossparks lassen 
sich die ersten Adventserinnerungen 
schaffen

• �Unterstützung der lokalen Akteure 
– durch Ihren Besuch tragen Sie dazu 
bei, dass unsere Gemeinschaft 
weiterhin lebendig bleibt

Der Windacher Advent hat auch eine 
eigene Homepage. Auf www.winda-
cher-advent.de gibt es Informationen 
zum aktuellen Weihnachtsmarkt sowie 
Bilder aus den vergangenen Jahren. 
Die Kirchenverwaltung und der 
Pfarrgemeinderat freuen sich auf 
zahlreiche Besucher aus nah und fern.

Gerhard Heininger
Fotocollage: Katharina HeiningerIll
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Lech-Ammersee-Immobilien
Ihr Immoblienmakler vor Ort

Rainer Bäuerle
(Dipl. Volkswirt) 

Mein Angebot
Kostenlose Immobilienberatung und Wertermittlung 

Optimaler Verkauf und komplette Verkaufsabwicklung Ihrer Immobilie 
Entwicklung von Grundstücken und Bauprojekten

Meine Referenz
Über 40 Jahre Erfahrung im Bereich Immobilien, 

Bauen und Finanzierungen
Über 40 Jahre Erfahrung im Bereich Immobilien, 

Bauen und Finanzierungen

Optimaler Verkauf und komplette Verkaufsabwicklung Ihrer Immobilie 

Mein Angebot
Kostenlose Immobilienberatung und Wertermittlung 

Optimaler Verkauf und komplette Verkaufsabwicklung Ihrer Immobilie 
Entwicklung von Grundstücken und Bauprojekten

Kostenlose Immobilienberatung und Wertermittlung 
Optimaler Verkauf und komplette Verkaufsabwicklung Ihrer Immobilie 

Entwicklung von Grundstücken und Bauprojekten
Optimaler Verkauf und komplette Verkaufsabwicklung Ihrer Immobilie 

Lech-Ammersee-Immobilien
Dipl. Volkswirt 
Rainer Bäuerle

Münchner Str. 21  .  86949 Windach    
Telefon   +49 (0) 8193 9906208       
Mobil   +49 (0) 151 16750922  

info@lech-ammersee-immobilien.de
www.lech-ammersee-immobilien.de

SCHÖFFELDING

IM ADVENT

Adventssingen in  
Schöffelding

Jubiläumskonzert  
30 Jahre Eine Welt 
Windach e.V.
Benefizkonzert des Eine Welt Förderkreis Windach 
e.V.  am Samstag, 20. Dezember 2025 um 20.00 
Uhr im Pfarrsaal Windach (mit Bewirtung) 

Der Schöffeldinger Singkreis lädt heuer zum 10. Mal zu 
einem besinnlichen Adventssingen‘ in die Schöffeld-

inger Pfarrkirche ein, um Sie mit adventlicher Musik und 
Geschichten bei Kerzenschein auf das kommende Weih-
nachtsfest einzustimmen.                                                                                

Herzliche Einladung zu unserem Adventssingen 	
am Sonntag, den 14.12.2025 um 18.30 Uhr     
in der Pfarrkirche  St. Urban in Schöffelding
                                                                                            		
Zum „gemütlichen Ausklang“ gibt‘s im Anschluss Glüh-
wein, Apfelpunsch, Würstl und Knabbereien im Pfarrhof.

Auf Ihr/Euer Kommen freuen sich      
der Schöffeldinger Singkreis und alle Mitwirkenden

Der Eine Welt Förderkreis Windach e.V. lädt ein zum 
Jubiläumskonzert 30 Jahre Eine Welt Windach e.V. 

Es findet  am Samstag, 20. Dezember 2025, um 20.00 
Uhr im  Pfarrsaal Windach (mit Bewirtung) statt. Einlass   
19:00 Uhr 
Gespielt werden Werke von Johann Sebastian Bach, 
Goldbergvariationen (in einer Fassung für Streichtrio) 
und andere Werke. Ausführende sind: Das Heinrich-
Klug-Streichtrio mit Anton Carus (Violine), Louis 
Vandory (Viola) und Heinrich Klug (Violoncello). 

Bei freiem Eintritt wird um angemessene Spenden 
gebeten für die Kinderhilfsprojekte des EWFW. Fo

to
: A

do
be

St
oc

k



Der Windacher, Dezember 2025 19

CAFÉ VA BENE

IM DEZEMBER 25

Weihnachten weltweit

Adventsandachten 
„Mache Dich auf“ 
Wer hat Interesse, kurze 
Abend-Andachten zu besuchen 
oder selbst zu gestalten?

Lesung im Café VaBene mit Carmen Rohrbach; 
13.12.2025 | 15 Uhr

2. Advent, Sonntag,7.Dezember
12-18 Uhr Freizeitgelände 
Stegen am Ammersee
Es gibt Flüssiges Glück: Glüh-
wein, Punsch, Bier & Softdrinks 
Kulinarisches: Bratwurst, 
Pommes und Käsespätzle 
Musikalische Einlagen: Bands 
und Live Acts, Naschhaft: 

Waffeln, Ausserdem: Tombola 
mit tollen Preisen. Alle Erlöse 
dieses Benefizverkaufs gehen 
zu 100% an das Ambulante 
Kinderhospiz München / 
Sektion Ammersee
Veranstalter Thomas Engel-
mann / Getreadyevents 
01788575677

Lesung: Die Autorin Carmen Rohrbach nimmt die Zuhörer mit 
auf spannende Wanderungen durch Feuerland bis in die 

Mongolei und von Island bis in den Jemen. Diese Lesung widmet 
sich dem Weihnachtsbaby von Galapagos und anderen Weihnachts-
Erlebnissen in exotischen Ländern.
Jahrzehnte ist Carmen Rohrbach als Biologin und Weltentdeckerin 
gereist. An diesem Abend erzählt sie Geschichten, die sie an 
verschiedenen Weihnachten erlebt hat: Eine Seelöwengeburt, eine 
Elefantenbegegnung und eine Dromedarwanderung im Jemen sind 
einige der Beispiele. Lassen sie sich verzaubern von den Wundern 
dieser Erde und der Mystik weihnachtlicher Erlebnisse.
Carmen Rohrbach ist eine der bekanntesten Reiseschriftstellerin-
nen in Deutschland. Geboren in Bischofswerda, aufgewachsen in 
Freyburg an der Unstrut. Sie wurde nach einem Fluchtversuch und 
zweijähriger Haft aus der DDR freigekauft und arbeitete am Max-
Planck-Institut Seewiesen. Inzwischen hat sie fast die halbe Welt 
erkundet, immer allein, höchstens in Begleitung von Dromedar, 
Pferd oder Esel. Das Abenteuer-Gen wurde ihr schon in die Wiege 
gelegt, ebenso das Fernweh, die Sehnsucht nach neuen Erfahrun-
gen und Begegnungen.

Café VaBene| 13.12.2025 | 15 Uhr

Atelier oder Altenheim, Gärten oder Kapel-
len, Sportplatz oder Wohnzimmer: Auch 

dieses Jahr im Dezember gibt es wieder Ad-
ventsandachten. In der Regel abends um 18.30 
Uhr, gestaltet von Vereinen, Privatmenschen 
und Mitgliedern unserer katholischen Pfarreien-
gemeinschaft (PG). Jede und jeder kann bei 
dieser Ruhepause dabei sein, entweder als 
Besucher oder als Gestalter. 
Zum Zeitpunkt des Redaktionsschluss des 
„Windachers“ arbeiten wir noch am Termin-
plan– weitere Infos über Aushänge bzw. die App 
Churchpool der PG, die im Appstore kostenlos 
auf jedes Handy heruntergeladen werden kann. 

Aktion schon zum siebten Mal!

Die Aktion „Mache Dich auf!“ findet heuer zum 
siebten Mal statt. Ins Leben gerufen wurde sie 
von ehrenamtlichen Mitgliedern, um Gemein-
schaft innerhalb der PG zu fördern. Jeder ist 
eingeladen, sich mit seiner eigenen, besonderen 
Spiritualität einbringen, im Vertrauen auf eine 
größere Wahrheit (wir nennen sie Gott). So 
verschieden die Organisatoren, so verschieden 
die Orte: Andachten haben schon auf dem 
Bauernhof und im Bauwagen stattgefunden, in 
der Klinik, im Mehrgenerationenhaus, im 
Rathaus, im Altenheim, ums Lagerfeuer. Und 
natürlich in unseren schönen Kirchen und 
Kapellen, von Eching bis Entraching. Pfarrer 
Lappat und Pater Regino begleiten uns dabei als 
Geistliche. 
Wir freuen uns darauf, uns wieder gemeinsam 
mit Ihnen „Aufzumachen“, im Blick auf Weih-
nachten, mit der „Sehnsucht nach Mehr“. 
 
Start ist am Montag, 1. Dezember, um 15 Uhr im 
Alten-und Pflegeheim Theresienbad, Greifen-
berg.  

Info: Interessierte wenden sich bitte stellvertre-
tend für das Orga-Team an:
Astrid und Bernhard Uhr, Tel. 08193/ 937 667, 
Mail: Bernhard.Uhr@t-online.de 
oder an das Katholische Pfarramt Windach. 

Astrid und Bernhard Uhr

XMAS Benefiz am See
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AKTION-HOFFNUNG

EINLADUNG

Großer Secondhand 
Faschingsmarkt

Seniorenadvent in der 
Sportgaststätte

Pfarrsaal wird wieder zu bunter Fundgrube

Am 18. Dezember 2025 um 14 Uhr treffen sich 
die Senioren zum Jahresabschluss

Entdecken, verkleiden, Gutes tun – der 
Secondhand-Faschingsmarkt der aktion 

hoffnung lädt ein, in einer großen und bunten 
Auswahl an Kostümen zu stöbern und und das 
Lieblingskostüm für die närrische Zeit zu finden.
Ob Prinzessin, Cowboy, Pirat, Clown, Märchen-
figur, Ritter, Superheld, Tierkostüm, 20er-Jahre-
Kleid, Engel, Zauberer, Bauarbeiter, Astronaut 
oder ausgefallene Einzelstücke – hier gibt es für 
jede Idee das passende Outfit und tolle Acces-
soires. Auch für Kinder ist die Auswahl riesig und 
macht das Verkleiden zum Erlebnis. 
Das Beste daran: Jeder Einkauf unterstützt ein 
Entwicklungsprojekt. Aus Ihrer Verkleidung wird 
so echte Hilfe für Menschen, die sie dringend 
brauchen.
Der Markt findet statt 
am Samstag, 31. Januar 2026
von 10 bis 13 Uhr
im Pfarrsaal, Maria am Wege 1

Während des Marktes bieten die Veranstalter 
Kaffee und Kuchen (auch zum Mitnehmen) an. 
Kommen Sie vorbei, lassen Sie sich inspirieren 
und feiern Sie Fasching mit Herz – bunt, fair und 
nachhaltig!
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher
Ihre aktion hoffnung und die Pfarrei Maria am 
Wege Windach

Weitere Informationen bei der aktion hoffnung 
unter 0821/3166-3601 oder info@aktion-hoff-
nung.de und auf der Homepage unter www.
aktion-hoffnung.de.

Auch in diesem Jahr wollen wir uns wieder zum Jahresab-
schluss treffen. Feiern Sie mit uns den weihnachtlichen 

Stammtisch bei Kaffee und Kuchen und einem gemeinsamen 
Abendessen. Mit weihnachtlicher Stubenmusik lassen wir das Jahr 
2025 gemeinsam ausklingen.
 Um den Wirtsleuten die Vorbereitung zu erleichtern, bitten wir 
um schriftliche oder telefonische Anmeldung mit gleichzeitiger 
Auswahl des gewünschten Essens aus den drei Essensangeboten 
bis spätestens 7. Dezember 2025. Zur Auswahl stehen: 1. Schwei-
nefilet mit Ziegenkäse, 2. Lachs mit Aioli und gegrilltem Gemüse, 
3. Ricotta-Spinat-Lasagne (vegetarisch). E-Mail: otto.broesdorf@
web.de, Telefon: 08193 7763

Otto Brösdorf, Seniorenbeauftragter Windach
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Termine Pfarrgemeinde Windach
Vortragsreihe – Sakramente -Sieben Quellen der Gnade 
Wir freuen uns sehr, dass wir Dr. theol. Peter C. Düren für eine Vortragsreihe 
in unserer Pfarreiengemeinschaft gewinnen konnten. Mit seiner lebendigen 
und verständlichen Art führt er uns in den größten Schatz unserer Kirche 
ein: die Sakramente – von Christus selbst eingesetzt und sichtbare Zeichen 
seiner Gnade. Seien Sie dabei und entdecken Sie diesen Schatz neu – wie er 
unser Leben stärken und verwandeln kann. Alle Teile können unabhängig 
voneinander besucht werden.

09.12.2025 - Teil 2: Buße - Krankensalbung, Die Sakramente der Heilung
20.01.2026 - Teil 3: Weihe - Ehe, Die Sakramente der Gemeinschaft
jeweils um 19:00 Uhr im Rupert-Mayer-Haus in Greifenberg
  
RORATEMESSEN in Windach und Hechenwang
Es sind besondere Hl. Messen in der Vorweihnachtszeit bei Kerzenlicht.
Do.  11.12., 18:00 Uhr, HECH, St. Martin
Fr. 12.12., 6:00 Uhr, WIN, Maria am Wege mit anschl. Frühstück im Pfarrsaal
Di. 16.12., 18:00 Uhr, WIN, St. Peter und Paul
     
Besondere Gottesdienste von Hl. Abend bis Hl. Dreikönig  
in Windach, Schöffelding und Hechenwang
Den vollständigen Gottesdienstplan der Pfarreiengemeinschaft finden Sie in 
den Kirchen, unter www.pg-windach.de oder in der App Churchpool

Mittwoch, 24.12.25 HEILIGER ABEND
WIN	 16:00 Uhr	 Krippenfeier
SCHÖ	 20:30 Uhr	 Christmette
WIN	 22:30 Uhr	 Christmette
 
Donnerstag, 25.12.25    WEIHNACHTEN
HECH 	 9:00 Uhr	 Hirtenmesse
 
Freitag, 26.12.25 ZWEITER WEIHNACHTSTAG und  
hl. Stephanus, erster Märtyrer
WIN	 10:30 Uhr	 Hl. Messe

Samstag, 27.12.25  Hl. Johannes, Apostel und Evangelist
WIN	 18:00 Uhr	 Hl. Messe für die PG mit Segnung Johanneswein  
		  und gem. Verkostung; Möglichkeit eigenen  
		  Wein segnen zu lassen

Sonntag, 28.12.25  FEST DER HEILIGEN FAMILIE
WIN	 10:30 Uhr	 Pfarrgottesdienst

Mittwoch, 31.12.25 Hl. Silvester I., Papst
WIN	 17:00 Uhr	 Jahresschlussgottesdienst

Donnerstag, 01.01.26 NEUJAHR - HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
WIN	 19:00 Uhr	 Hl. Messe

Dienstag, 06.01.26 ERSCHEINUNG DES HERRN - EPIPHANIE
GREI	 9:00 Uhr	 Hl. Messe für die gesamte PG  
		  mit Aussendung der Sternsinger
 
GREI = Pfarrkirche Maria Immaculata, Greifenberg
HECH = Kirche St. Martin, Hechenwang               
SCHÖ = Pfarrkirche St. Urban, Schöffelding                        
WIN = Pfarrkirche Maria am Wege, Windach

VORTRAG AKNW

Was tun gegen die 
Biodiversitätskrise
Am 22. Januar 2026 referiert Prof. Dr. 
Hanno Schaefer im Gasthof am Schloss 

Artenschwund und Klimawandel sind 
zwei globale Themenkreise, die sich 

überschneiden – wobei das Aus für viele 
Tier- und Pflanzenarten andere Haupt-
ursachen hat als Trockenheit und Wetter-
Exzesse. Das größte „Abflussloch“ heißt 
Lebensraum-Entwertung oder Lebens-
raum-Vernichtung. Die Frage lautet: Gibt 
es denn nichts, was wir dagegen tun 
können? Wir vom Arbeitskreis Nachhalti-
ges Windach (AKNW) sind überzeugt, 
dass es Mittel und Wege gibt, wenigstens 
die Auswirkungen noch abzumildern und 
widmen uns daher – im Rahmen der 
AKNW-Vortragsreihe „Wir stellen uns 
dem Klimawandel“ – dem globalen 
Thema mit dem Vortrag: „Biodiversitäts-
krise“. Was tun, um die Vielfalt der Arten 
bestmöglich zu erhalten?

Wann: Donnerstag, den 22. Januar 2026  
um 19.00 Uhr 
Wo: Gasthof am Schloss – Restaurant 
Wankerl in Windach (Wer essen möchte, 
kommt bitte bereits ab 18.00 Uhr)
Referent: Prof. Dr. Hanno Schaefer
Eintritt: Frei

Prof. Dr. Hanno Schaefer wird seine 
Darlegungen wie folgt strukturieren: Was 
ist Biodiversität und warum ist sie für uns 
Menschen wichtig? Was sind die Ursa-
chen der Biodiversitätskrise?  Was 
können/müssen wir tun? (Volksbegehren, 
Blühflächen, Konsumverhalten, etc.). 
Ausblick. Prof. Dr. Schaefer hat seine 
Professur zur Biodiversität der Pflanzen, 
lehrt und forscht an der Technischen 
Universität München (TUM) und verbin-
det dabei die Methoden der Ökologie, der 
Biogeographie, der Molekularen Phyloge-
netik und Systematik, um den Ursprung 
und die Evolution von Arten und Ökosys-
temen zu verstehen. Eines seiner prakti-
schen Forschungsprojekte ist unser 
Summender Acker in Oberwindach.

Arthur Lenner
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STERNS
INGEN

ICH BIN
DABEI

www.sternsinger.de

e e e e e eSternsingeraktion

Funkelnde Kronen, königliche Gewänder: Das sind die Sternsinger!  
Sie ziehen von Haus zu Haus, segnen die Häuser und bitten die 
Menschen um eine Spende für Kinderhilfsprojekte. Bald beginnt 
auch in deiner Gemeinde die nächste Sternsingeraktion.

Gehst du mit? Möchtest du dabei sein, wenn Sternsingergruppen 
in ganz Deutschland den Menschen den Segen bringen? 
Möchtest du mithelfen, dass es Kindern in Not überall auf 
unserer Erde besser geht?

EINE WELT FÖRDERKREIS

Mitsingkonzert -  
Singend ins 
neue Jahr

Mach‘ mit  
bei den  
Sternsingern!

Benefizveranstaltung 
am Samstag, 10. Januar 
2026 um 19.00 Uhr im 
Pfarrsaal Windach 

Der Abend lädt ein, inne zu 
halten, zurück und nach 

vorne zu blicken und Kraft und 
Vertrauen für das vor uns 
liegende Jahr zu schöpfen. Mit 
Liedern, die vom Unterwegssein 
auf der Lebensreise handeln, 
nach dem Wohin fragen, zum 
Weitergehen ermutigen und 
einen Zugang zur Lebensfreude 
schaffen. Wir singen Lieder aus 
unterschiedlichen Kulturen und 
in unterschiedlichen Sprachen, 
die aber alle leicht zu lernen 
sind, so dass die Menschen 
schnell mitsingen können. 
Eingeladen sind auch Men-
schen, die glauben, nicht singen 
zu können. Leitung: Susanne 
Mössinger und Klaus Nagel.
Bei freiem Eintritt wird um 
angemessene Spenden gebeten 
für die Kinderhilfsprojekte des 
EWFW. Konzert Samstag, 10. 
Januar 2026, 19.00 Uhr, Pfarr-
saal Windach (mit Bewirtung). 
Einlass 18:30 Uhr.

Auf dem Foto: Susanne Mössinger  
und Klaus Nagel

Foto: Edith Kirchberger

SPORTFREUNDE WINDACHGEMEINDE

Groove Dance  
für Frauen:  
Es geht weiter
Kursleiterin Astrid Uhr bietet einen 
neuen Kurs ab Januar an. Also: Rauf 
auf die Tanzfläche!

Direkt ins neue Jahr 2026 grooven! 
Nach dem schnell ausgebuchten Kurs 

im Nov./ Dez. 2025 gibt es nun direkt ein 
neues Kursangebot 2026 zum Groove 
Dance:

Donnerstags, 18.45- 19.45 Uhr
Sportheim der SF Windach,  
Gymnastikraum
Start: 8. Januar 2026 (1. Stunde:  
Schnupperstunde)
10 Termine bis Ostern 2026  
(Pausiert in den Schulferien) 
Kursleiterin: Astrid Uhr
Kosten: 5 Euro pro Stunde für Sport- 
vereinsmitglieder (50 Euro isg.) , 8 Euro für 
Nicht-Mitglieder (80 Euro isg.) 

Wir Menschen in Deutschland sitzen 
täglich mehr als zehn Stunden, laut einer 
neuen Studie der Krankenkassen. Obwohl 
unser Körper von Natur aus auf Bewe-
gung angelegt ist. Deswegen: Rauf auf die 
Tanzfläche! Ich freue mich darauf, 
gemeinsam mit euch loszulegen, auf 
coole Beats und verschiedene Musikrich-
tungen. Von Funk, Salsa über Walzer bis 
hin zu Rock und Pop. Das Tanzen wird 
von einem Warm-up und einer Schluss-
meditation begleitet. Groove ist ein 
offenes, energiegeladenes Tanzformat, 
das dich stärkt, bewegt und begeistert. 
Ziel des Kurses ist es, Bewegung zu 
genießen. Keine Vorkenntnisse nötig. 
Freu dich auf abwechslungsreiche Beats, 
überraschende Richtungen, volle Körper-
präsenz – und jede Menge gute Laune!
Bitte bringe eine Matte, etwas zu trinken 
und ganz viel Lust auf Bewegung mit. 
Anmeldung und Infos bei:  
Astrid.Uhr@web.de

Funkelnde Kronen, könig-
liche Gewänder: Das sind 

die Sternsinger! Sie ziehen von 
Haus zu Haus, segnen die 
Häuser und bitten die Men-
schen um eine Spende für 
Kinderhilfsprojekte. Bald 
beginnt auch in deiner Gemein-
de die nächste Sternsingerak-
tion. Gehst du mit? Möchtest du 
dabei sein, wenn Sternsinger-
gruppen in ganz Deutschland 
den Menschen den Segen 
bringen? Möchtest du mithel-
fen, dass es Kindern  
in Not überall auf  
unserer Erde  
besser geht?

Dann melde dich  
gerne bei dem  
Sternsinger- 
verantwort- 
lichen in deiner  
Gemeinde. 
Windach 
Theresa Gall 
theresa.gall@gmx.de  
08193 905058 
 
Hechenwang  
Livia Fichtl
livia.fichtl@icloud.com  
0151 72115163

Schöffelding
Stefanie Lachmayr 
0170 2075060 

Wir freuen uns auf Dich!
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GASTHOF SAXENHAMMER

LUST AUF LERNEN?

Kabarettabend mit Alexandra 
Stiglmeier in Hechenwang

What about  
brushing up your 
English?

Die aus Peiting stammende Kabarettistin und Auto-
rin berichtet von den Widrigkeiten des Lebens

Eine Idee wartet auf ihre  
Verwirklichung – Interessenten 
bitte melden!

Erleben Sie einen kurzweiligen Abend, bei dem Sie 
garantiert herzhaft lachen. Denn wenn die aus Peiting 

stammende Kabarettistin und Autorin von bayrischen 
Heimatkrimis von den Widrigkeiten des Lebens erzählt, 
bleibt kein Auge trocken. Es sind die alltäglichen, banalen 
Dinge, die die Stiglmeier humorvoll verpackt und mit viel 
Wortwitz auf die Bühne bringt. Ob beim Sport, im Haushalt 
oder der Technik um uns herum – alles wird auf die Schippe 
genommen oder es entsteht eine urkomische Geschichte. Mit 
großer kabarettistischer Treffsicherheit, überzeugendem 
Schauspiel und viel Liebe zum Detail schlüpft sie in die 
unterschiedlichsten Figuren. Da ist die einfach gestrickte 
Leni aus dem Allgäu, die gewiefte Olga und das Gscheidle aus 
dem Schwabenland – sie machen den Abend zu einem 
abwechslungsreichen Spektakel für Jung und Alt.
Termin: 17. Januar 19:30 Uhr. Gasthof Saxenhammer. Karten 
sichern unter: Tel. 08806/7036, Eintritt 15,- 

Do you share this feeling: „My 
English used to be moderately 

good or even better, but now it is 
bound to crumble, due to lack of 
practice.“ Wenn Sie ( … wenn Ihr: im 
Englischen gibt es kein „Sie“) das 
obige recht versteht und genauso 
fühlt, ließe sich doch über Abhilfe 
nachdenken. Die könnte es geben. Es 
existiert der Roh-Plan, dass sich 
Menschen aus der Gemeinde Win-
dach, die ihr Englisch gern etwas 
entstauben wollen, um Richard 
Freeman scharen, für lockere Konver-
sation in Englisch. Vielleicht ein- (oder 
zwei-) Mal im Monat … nicht länger als 
zwei Stunden. Richard spricht und 
schreibt besser Deutsch als die 
meisten Deutschen (siehe seine 
traumhaft schönen Tier-Märchen) und 
er ist nach wie vor perfekt in seiner 
Muttersprache. Richard würde dann 
ein Thema anstimmen, zum Beispiel 
eines, das in der Luft liegt, und wir 
Nicht-Englisch-Muttersprachler … 
shall be improving our English by 
making mistakes and being corrected 
.. . in a most delightful way. Die Idee 
lässt sich sogar etwas ausufern. Man 
trifft sich jeweils in wechselnden 
(Teilnehmer)Wohnungen, wo es – be-
gleitend – etwas zu Knabbern und zu 
Trinken gibt … geben könnte. 
Wer sich für diese Idee – die hier noch 
etwas unfertig skizziert vorliegt – inte-
ressiert, melde sich doch bitte bei 
Richard Freeman (richardpfreeman@
hotmail.com)

Claus-Peter Lieckfeld
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Geschenkideen aus Windach
Shoppen im Eine-Welt-Laden: von preiswert bis edel, von kuschelig bis cool

F Ü R  W E I H N A C H T E N

Es soll ja Windacher geben, die 
noch nie in dem netten kleinen 

Laden am Schloss waren. Wo man 
so vieles finden kann, von feinem 
Kaffee und Tee über Geschenk-
papiere und Karten bis zu hübschen 
Korbtaschen, Kinderspielzeug, 
Schmuck und vielem anderen mehr. 
Der Laden vom Eine Welt Förder-
kreis Windach e.V. verkauft Waren 
aus fairem Handel und unterstützt 
damit verschiedene Kinderhilfspro-
jekte (siehe auch den Bericht zum 
Jubiläum). Wir dort shoppen geht, 
wird doppelt belohnt: mit schönen 

Und das Beste: Unsere Leser 
erhalten beim Einkauf einen tollen 
Rabatt: 10 Prozent werden einmalig 
bei Vorlage des Gutscheins für ein 
Produkt im Eine-Welt-Laden 
gewährt. Also: Sichern Sie sich 
gleich ihr Lieblingsstück aus dem 
Laden und entdecken dabei noch 
das eine oder andere Schätzchen.�

Petra Bäuerle
Foto: Nicole Springer 

„Findings“, mal günstig, mal 
hochwertig und dem guten Gefühl, 
durch seinen Einkauf bedürftige 
Kinder unterstützen zu können.

Vorschläge für Weihnachten

Wir haben zusammen mit Kristina 
Zeisel und Renate Moser vom 
Laden-Team des Förderkreises 
einige Geschenkideen gesammelt, 
die nur eine kleine Auswahl des 
breiten Angebots darstellen. Schöne 
Dinge für Advent und Weihnacht 
und solche, an denen man das 
ganze Jahr Freude haben kann. 
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1 Weihnachtskakao (fair + 
bio) 6,80 €.  2 Bio-Grüntee 
Marrakesh 5 €. 3 Schmei-
chelweicher Schal aus 
echter Yakwolle 69 €.   
4 Grünes Glitzerdöschen 
6,90 € 5 Weihnachtsschoko-
lade 3 €.   6 Weihnachts-
wichtel aus Filz, 19,90 €.  
7 Kuscheliges Alpaka aus 
echtem Fell, 28 €. 8 Wind-
licht in Gold 9,90 €. 
9 Zarte Goldkette mit 
Plättchen (Silber vergold.) 
58 €.  10 Kette mit Herz, 44 
€.  11  Weißer Metallstern 
8,50 €.  12 Ohrstecker in 
Herzform, 39 €.   13 Vierer-
set Kerzen 5,90 €. 14 
Kerzenständer mit Deko-
Glaskasten zum Befüllen 
37,90 €.  15 Weihnachtsku-
gel silber 9 €. 16 Weih-
nachtskugel groß  5,90 €.  
17 Weihnachtskugel klein,  
3,00 €. 18 Engel aus Papier 
3,90 €.  19 Box in Rot-Gold, 
8,90 €. 20 Tischset aus Filz 
15,90 €. 21 Traumschal aus 
roter Alpakawolle 85 €. 
22 Kokosschale, 15,90 Euro.   
23 Handschmeichler, rotes 
Steinherz, groß 4,90 €.

Auf einen Artikel Ihrer Wahl im

EINE-WELT-LADEN
Gültig von:  Di. 2 Dezember bis Mi. 24 Dezember

Jeder Gutschein ist nur einmal gültig

Münchener Strasse 2
86949 Windach

Tel. 01575 570 1491

Gutschein
10% 

Mit Freude 
einkaufen! 
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30 Jahre Eine-Welt- 
Förderkreis-Windach 
Rückblick auf drei Jahrzehnte engagierter  
Arbeit für hilfsbedürftige Menschen

Am 7. November 1995 haben sich 
neun mutige, engagierte und 

visionäre Personen in Windach zu 
einem gemeinnützigen Verein zusam-
mengetan. Ihr Wunsch und ihr Ziel 
war es, Menschen zu helfen, die Hilfe 
dringend benötigten. Schon vor dieser 
Gründung gab es im Dorf rührige 
junge Mütter, die Kleidermärkte, den 
Verkauf von selbst Gebasteltem und 
Waren aus der sogenannten Dritten 
Welt organisierten. Der Erlös wurde an 
unterschiedliche Institutionen ge-
spendet. Verkauft wurde in 
der Bücherei, nach der 
Sonntagsmesse und auf dem 
Weihnachtsmarkt. Diese 
Erfahrungen und eine 
zunehmende Sensibilisie-
rung im Umgang mit fair 
gehandelten Produkten 
führten schließlich zu der 
Gründung des Eine-Welt-La-
dens in Windach. Zur prakti-
schen Umsetzung dieses 
ehrgeizigen Vorhabens 

steuerten sieben überzeugte Frauen je 
300 DM Startkapital bei, damit der 
Laden ein attraktives Basissortiment 
bieten konnte.

Besuch aus Brasilien

Genau in diese Phase fiel  der Besuch 
der damaligen Lehrerin Nilva Cardoso 
aus Brasilien bei ihrer Tochter in 
Windach. Frau Cardoso hat sich in 
ihrem Heimatort Lajedao um die 
Kinder aus ärmsten Familien geküm-
mert. Sie wollte ein Tagesheim als 

Zufluchtsoase für diese 
bedürftigen Kinder. Über 
ihre Tochter Celia Cardo-
so-Niedermeier war 
schnell der Kontakt zu den 
Frauen vom Eine-Welt-La-
den geknüpft. Um dieses 
Projekt in Brasilien 
dauerhaft unterstützen zu 
können, wurde der 
eingangs erwähnte Verein 
gegründet. Aus diesen 
Anfangskontakten ist eine 

19-jährige intensive Partnerschaft 
entstanden, die dazu geführt hat, dass 
viele Kinder von Ladjedao im Tages-
heim warmes Essen, medizinische 
Versorgung, schulische Betreuung und 
Ausbildung und musische Erfahrun-
gen genießen durften. Außerdem 
konnte man in Windach beruhigt und 
sicher sein, dass die finanzielle Hilfe 
direkt dort ankommt, wo sie gebraucht 
wurde. In der Folge haben Tagesheim-
kinder im Ort an vielen Stellen Arbeit 
gefunden und konnten auch studieren. 
Mit der Zeit wuchs der Wohlstand in 
Brasilien, die Notwendigkeit des 
Tagesheims wurde geringer und die 
Spenden aus Windach konnten 
eingestellt werden, weil die Hilfe zur 
Selbsthilfe erfolgreich war.

Mehr Bedarf an Spendengeldern

Der Bedarf an Spendengeldern wuchs 
mit der Zeit enorm, und allein der 
Erlös aus dem Laden reichte nicht 
mehr aus. 1996 begann durch die 
Initiative von Hans Nützel ein neues, 
äußerst erfolgreiches Kapitel im 
Verein: Benefizkonzerte (im Pfarrsaal, 
im Atelier Hämmerle, Open Air im 
Schlosspark, in der Kirche). Regionale 
und international gefeierte Künstler 
und Gruppen wie Konstantin Wecker, 
Quadro Nuevo, Evelyn Huber, Ricardo 
Volkert, Martina Eisenreich und viele 
andere mehr traten und treten ohne 
Gage für die Hilfsprojekte des EWFW 
in Windach auf.
Neue Projekte wurden gefunden
Mit dem Ende des Engagements in 
Lajedao  musste der Verein sich erst 
einmal neu orientieren. Doch schnell 
war den Verantwortlichen klar, dass 
ihr erfolgreiches Modell der Hilfestel-
lung überall auf der Welt gebraucht 
wurde. Gerade Kinder brauchen Hilfe 
und Unterstützung. Und so ergaben 
sich weitere Projekte in Indien, 
Uganda, Myanmar und Bad Grönen-
bach. Alle unterstützten Maßnahmen 
haben verlässliche Bezugspersonen 
hier und Vorort. Die Spenden werden 
transparent betreut und ganz prak-
tisch umgesetzt.

Prana-Projekt Indien

Beim Prana-Projekt (Indien) fließt das 
Geld in die medizinische Betreuung 
und die täglichen warmen Mahlzeiten 
für die Kinder. Die unmittelbar nach 
dem Tsunami 2004 gegründete 
Hilfsaktion von den Ethnologen Frau 

W I R  G R A T U L I E R E N

Die aktuelle Vorstandschaft des Eine-Welt-Förderkreises Windach (v.l.n.r.):  
Eveline Dasch-Hahn, Hans Nützel, Dorothea Schwarz, Linda Seisenberger

Teilnehmer der 
Gründungsver-
sammlung am 
7. November 
1995: Rose Roth, 
Annerose Kutzer, 
Edith Thoma, Gabi 
Koktanek, Milena 
Goldmann, Ursel 
Zollbrecht, Eleo-
nore Lekar, Ursel 
und Hans Nützel, 
H. Hirt
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Dr. Hilde Link und Herrn Professor 
Matthias Laubscher umfassen inzwi-
schen auch die Fürsorge für behinder-
te Kinder, einen Workshop für Frauen 
und natürlich die schulische Betreu-
ung der Kinder.
               
In Uganda ist ein Verein aus München 
(Hand in Hand für Uganda) sehr aktiv 
und erfolgreich vor allem im schuli-
schen Bereich und in der Landwirt-
schaft. Schwerpunkt hier: ökologi-
scher Landbau mit einheimischen 
Ressourcen und Nachwuchsgewin-
nung für die Arbeit in der Landwirt-
schaft. Außerdem werden der Bau von 
Trinkwasserbrunnen und die Vergabe 
von Mikrokrediten für Frauen voran-
getrieben.
Für Kinder in Kambodscha/Myanmar
In Kambodscha/Myanmar betreut 
Frau Monika Proksch aus Dießen seit 
1997 mit ihrem Verein „Zukunft für 
Kinder der Welt“ Unternehmungen 
zur Förderung von Schul- und Berufs-
ausbildung, der medizinischen 
Vorsorge und zur Versorgung bedürfti-

ger Kinder. Sie reist jährlich für 
mehrere Monate dorthin und küm-
mert sich um die Verteilung der Gelder 
und die Fortschritte. Ganz erhebliche 
Schwierigkeiten bereitet momentan 
der militärische Konflikt in Myanmar, 
der ein geregeltes Leben für die Kinder 
fast unmöglich macht. Zerstörung des 
Kinderheims, Flucht der Kinder mit 
den Betreuern in die Berge, Kindersol-
daten – das sind nur einige Stichworte 
des täglichen Lebens dort.
Kinderhospiz in Bad Gönenbach
In Bad Gönenbach unterstützt der 
Eine-Welt-Förderkreis-Windach das 
dortige St. Nikolaus Kinderhospiz, das 
sich neben der Fürsorge für schwer 
erkrankte Kinder und Jugendliche 
auch um die Betreuung der Eltern und 
Geschwister dieser kranken jungen 
Menschen kümmert.
Zu allen Projekten hält der Verein 
einen engen Kontakt und kann selbst 
bestimmen, wofür die Spenden 
verwendet werden sollen.
Über die 30 Jahre kann der EWFW auf 
eine äußerst erfolgreiche Vergangen-

heit zurückblicken. Man ist mit 
ähnlich orientierten Institutionen und 
Gemeinschaften gut vernetzt. Der 
Eine-Welt-Laden hat sich prächtig 
entwickelt und bietet auch für beson-
dere Anlässe (z. B. Weihnachten) ein 
besonderes Sortiment. Teilnahme an 
Märkten sind üblich. Der jährliche 
Flohmarkt im Schlosspark Windach ist 
eine feste Größe. Und unschlagbar in 
Vielfalt, Stimmung, Unterhaltung und 
Niveau sind die Benefizkonzerte.  Sie 
sind kulturelle Höhepunkte in Win-
dach und Umgebung.
Möglich wird das alles natürlich - wie 
in anderen Vereinen auch – nur durch 
das uneigennützige Engagement von 
Personen, denen es wichtig ist, auch 
für andere da zu sein. Und im Falle des 
Eine-Welt-Förderkreises-Windach 
geht es fast ausschließlich um hilfsbe-
dürftige, notleidende und perspektiv-
lose Kinder. Dieser Verein wurde weit 
überwiegend von Frauen gegründet 
und er wird auch heute noch vorwie-
gend von selbstlosen und kreativen 
Frauen geführt.� Roland Mestek

Zum Jahresende möchten  
wir unseren Kundinnen  
und Kunden herzlich danken 
– für Ihr Vertrauen, Ihre  
Treue und die gute  
Zusammenarbeit.

Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Liebsten frohe Weihnachten,  
besinnliche Feiertage und einen 
glücklichen, gesunden Start ins 
neue Jahr.



Ihr Autopartner am Ammersee

Winterwäsche

           Prüfstützpunkt  |  TÜV-Abnahme täglich  |  Karosserie-Fachbetrieb  |  AU-Abnahme für alle Fahrzeuge  |  Repara-
turen von PKWs aller Art  |  Reifenservice  |  Frühjahrs-, Urlaubs- und Winter-Check  |  Einlagerungsservice  |  Werk-
statt auch samstags geöffnet  |  Car-Wash  |  Tankstelle  |  Neuwagen  |  Gebrauchtwagen  |  Leasing/Finanzierung

Auto Schweiger GmbH, Schondorfer Straße 12, 86919 Utting
Tel. 08806 33392-0, www.auto-schweiger.de

           Prüfstützpunkt  |  TÜV-Abnahme täglich  |  Karosserie-Fachbetrieb  |  AU-Abnahme für alle Fahrzeuge  |  Repara-

■  Vorwäsche

■   Waschen mit Unterboden

■  Trocknen

■  Felgenhochdruckwäsche
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Ehrungen für jahrzehnte-
langes Engagement
Bürgermeister Richard Michl verlieh zweimal die Ehrenbürger-
Würde und vergab drei Bürgermedaillen

Die Listen der jeweiligen Verdienste 
sind lang: Alle fünf Geehrten 

zeichnen sich durch ihren selbstlosen 
und ehrenamtlichen Einsatz für die 
Gemeinde und deren Vereine aus, alle 
fünf waren nicht nur Jahre, sondern 
z.T. sogar  Jahrzehnte in verschiedens-
ten Ämtern aktiv. Bei seiner Laudatio 
am 15. Oktober im wiedereröffneten 
Saal vom Gasthof am Schloss lobte 
Bürgermeister Richard Michl das 
außergewöhnliche Engagement der 
fünf Bürger, die vom ihm Urkunden 
und Medaillen entgegennehmen 
konnten. Die Festveranstaltung fand 
im Kreise von geladenen Windache-
rinnen und Windachern statt, die 
ebenfalls ehrenamtlich tätig sind und 

zum Teil – wie zum Beispiel Traudl 
und Otto Brösdorf – bereits im letzten 
Jahr geehrt worden waren.

Neue Ehrenbürger: Ludwig Anderer 
und Manfred Stagl

Als neuer Ehrenbürger wurde Ludwig 
Anderer geehrt. Er erhielt die Aus-
zeichnung für 43 Jahre Tätigkeit als 
aktiver Feuerwehrmann – von 1959 
bis 1995 war er Maschinist. Auch 
stand er über fünf Jahre an der Spitze 
des Feuerwehrvereins. Als Mitbegrün-
der der Musikkapelle Windach (1959) 
gehörte er dieser über 20 Jahre an. 
Von 1969 bis 1999 (Liquidation) war er 
Aufsichtsratsvorsitzender der damali-
gen Molkereigenossenschaft.

Auch Manfred Stagl erhielt die Aus-
zeichnung als Ehrenbürger. Bei den 
Sportfreunden Windach hatte er von 
1974 bis heute verschiedene Aufgaben 
inne: 1982-1994 Vorsitzender, sechs 
Jahre Jugendleiter Fußball, 15 Jahre 
Trainer, seit 1996 Leiter des Jugend-
fußballförderkreises. Das Amt des 
Vorsitzenden des Veteranenvereins 
Windach-Hechenwang – Verein zur 
Bewahrung der Dorfgeschichte – be-
kleidet er nun schon seit 13 Jahren. Er 
war 40 Jahre lang Lektor des Pfarrge-
meinderates, von 1994 bis 1998 
dessen Mitglied bzw. Vorsitzender. Als 
Kassenwart stand er zudem weiteren 
hiesigen Organisationen zur Verfü-
gung.

Bürgermedaillen für Gerhard 
Heininger, Reinhard Schreiber und 
Artur Seewald

Gerhard Heininger kümmert sich 
schon seit vielen Jahren um die 
Geschichte unserer Gemeinde. Als 
ehrenamtlicher Archivar betreut er 
seit 2012 das gemeindliche und das 
historische Archiv. Es ist Schriftführer 
im Veteranenverein, kümmert sich um 
die History-App der Gemeinde und hat 
mit dieser und für diese bereits 27 
Schriften zur Dorfgeschichte veröf-
fentlicht. Begehrt sind auch seine 
historischen Führungen durch die 
Gemeinde, die er u.a. für die Viert-
klässler anbietet.
Reinhard Schreiber kennt man seit 16 
Jahren als Vorstand der Tell-Berg-
schützen. 2019 initiierte er das 
Kirchweihschießen, dessen Erlös für 
soziale Zwecke eingesetzt wird. Er war 
von 2002 bis 2013 Mitglied im Ge-
meinderat, wo er auch als Rechnungs-
prüfer tätig war. Außerdem kümmerte 
er sich neun Jahre lang als zweiter 
Kassier um die Finanzen bei Sportver-
ein und führt seit 13 Jahren die Kasse 
des Veteranenvereins.
Arthur Seewald gehörte über mehrere 
Jahrzehnte der Feuerwehr an und 
hatte von 1983 bis 2009 das Amt des 
Kommandanten der Feuerwehr 
Hechenwang inne. Als Gemeinderat 
für die Wählergemeinschaft Hechen-
wang brachte er sich von 2002 bis 
2008 in das Gemeindegeschehen ein. 
Und nicht zuletzt saß er zwölf Jahre in 
der Vorstandschaft der Schützenge-
sellschaft Adlerhorst Hechenwang.

Petra Bäuerle

I M  G A S T H O F  A M  S C H L O S S 

Die Geehrten v.l.n.r. mit Bürgermeister Richard Michl (2.v.r.):  
Artur Seewald (Bürgermedaille), Ludwig Anderer (Ehrenbürger),  

Reinhard Schreiber (Bürgermedaille),  
Gerhard Heininger (Bürgermedaille), Manfred Stagl (Ehrenbürger).

Foto:  Katharina Heininger
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Rückblick zu Weihnachten
Danke für viele schöne Momente und Geschichten – Weihnachtsbücher stehen bereit

B Ü C H E R E I  W I N D A C H 

Ein besonderes Jahr neigt sich dem 
Ende zu – und wir blicken dank-

bar zurück auf viele schöne Momente 
in unserer Bücherei: lebendige 
Lesungen, fröhliche Kinderaktionen 
bei unserer 50-Jahr-Feier, inspirieren-
de Begegnungen und natürlich 
unzählige Geschichten, die durch 
Leserhände gewandert sind. Wer sich 
für die Geschichte der Bücherei 
interessiert, wird Gelegenheit haben, 
in einer eigens erstellten Chronik zu 
stöbern, die im Dezember erscheinen 
wird. Unser „Dorf-Archivar“ Gerhard 
Heininger und Manfred Stagl haben 
im Rahmen der Reihe „Schriften des 
Archivs der Gemeinde Windach“ die 
vergangenen 50 Jahre der Bücherei 
Windach festgehalten. Ein großes 
Dankeschön für diese wertvolle 
Dokumentation! 

Gute Wünsche und Lesetipps

Das Bücherei-Team wünscht allen eine 
besinnliche Adventszeit, frohe, 
friedvolle Weihnachtstage, gemütliche 
Lesestunden und ein gutes neues Jahr 
mit spannenden Geschichten und 
schönen Lesemomenten!
Für alle, die sich noch Weihnachts-
stimmung nach Hause holen möchten: 
Unsere Weihnachtsbücher stehen 
natürlich bereit. � Edith Kracher 

& Bücherei-Team Windach 

Lesetipps zur Weihnachtszeit
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Apfelsaft selbst pressen – 
ein Erlebnis
Ein Schluck Windacher Natur im Glas – Aufruf zur Nutzung der 
örtlichen Mosttermine

Auch heuer hat der Obst- und 
Gartenbauverein Windach dank 

seiner ehrenamtlichen Helfer wieder 
mehrere Mosttermine angeboten. 
Dabei konnten alle Windacherinnen 
und Windacher ihre eigenen Äpfel 
bringen und frisch zu leckerem 
Apfelsaft pressen lassen. Dieses Jahr 
wurde mit 3600L das Angebot aller-
dings deutlich weniger genutzt als im 
Jahr zuvor (2024: 4300L). Vielleicht 
liegt es daran, dass bei uns der 
Apfelsaft nicht direkt eingekocht 
werden kann, sondern der frische 
Most zu Hause selbst in Töpfen 
pasteurisiert werden muss. Viele 
scheuen den zusätzlichen Aufwand – 
dabei kann genau daraus ein schönes 
Erlebnis für die ganze Familie entste-
hen und den Menschen die Wertigkeit 
von selbst erzeugtem Saft aufgezeigt 
werden, nämlich mit vollem Genuss!

Ein Event für die Familie

Warum also nicht einen Nachmittag 
daraus machen? Gemeinsam mit der 
Familie Äpfel sammeln, vielleicht auch 
auf der kommunalen Streuobstwiese 
in Oberwindach, die allen Bürgerin-
nen und Bürgern offensteht, und 
anschließend beim Pressen zusehen, 
wie aus den eigenen Früchten leckerer 

Saft wird. Das Einkochen zuhause ist 
gar nicht so kompliziert – und es 
macht Spaß, wenn man es gemeinsam 
angeht. Besonders praktisch dafür 
sind wiederverwendbare Flaschen, 
zum Beispiel leere Tomatensoßen- 
oder Milchflaschen. Die Flaschen 
lassen sich besser lagern und por-
tionsweise genießen – perfekt für den 
Frühstückstisch oder ein Glas zwi-
schendurch. So entsteht aus einer 
einfachen Dorfaktion etwas richtig 
Schönes für Eure Familie: Ein Stück 

O B S T -  U N D  G A R T E N B A U V E R E I N gelebte Nachhaltigkeit, Familienzeit 
und Windacher Gemeinschaft.
Wer beim Pressen nächstes Jahr mit 
seinen Äpfeln oder als Helfer dabei 
sein möchte, findet die Termine wie 
gewohnt auf unserer Vereinsseite oder 
in den Aushängen im Ort. Wir freuen 
uns, wenn im kommenden Jahr wieder 
viele fleißige Sammlerinnen und 
Sammler mitmachen – denn nichts 
schmeckt besser als der eigene 
Apfelsaft aus Windach! 

Obst- und Gartenbauverein Windach e.V.
Erster Vorstand: Martin Wörishofer

Infos zum Pressen: 
•   �Auch Nichtmitglieder können 

Ihr Obst bringen (Äpfel, Birnen 
und Quitten).

•   �Die Saison läuft idR von Ende 
August bis Mitte Oktober.

•   �Einkochutensilien stehen zur 
Verfügung. 
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PRAXIS FÜR GANZHEITLICHE ZAHNHEILKUNDE 
Dr. med. dent Gero Schumann & Kollegen 

1M 
www.ammersee-zahnaerzte.de 

Besuchen Sie unsere ausführliche Website!

KOMPETENTE BERATUNG IN ALLEN ZAHNäRZTLICHEN BEREICHEN 

• Kinder-/Jugendlichen-/Erwachsenenbehandlung

• prophylaktische Leistungen: PZR/IP

• Parodontaltherapie/Keimtest

• Füllungen, Inlays

• Wurzelbehandlungen

• prothetische/implantologische Arbeiten

• mögliche zusammenhänge mit 
allgemein­medizinischen und Schmerzproblemen

• kieferorthopädische Fragestellungen oder Probleme

• CMD-Behandlung/Knirscherschienen/Schnarchschienen

Jetzt auch lndividualprophylaxetermine für Kinder buchen. 
Professionelle Zahnreinigung für Jung und Alt. Kurze Wartezeiten. 

Ölgartenweg 7 
86919 Utting a. Ammersee 
Telefon 08806 7544 1 Fax 08806 2985 

Sprechstunden: 
Mo.-Fr. 8:00-12:00 Uhr u. Mo.-Do. 14:00- 17:00 Uhr, 
sowie nach Vereinbarung 
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Frauenbund  
Windach wählt 
neuen Vorstand
Die Arbeit kann weiter gehen! Der Dank 
gilt auch dem langjährigen Vorstand.

Am 27.10.25 fand im Pfarrsaal die 
Neuwahl der Vorstandschaft des 

Frauenbunds Windach-Hechenwang 
statt. Im Gegensatz zur Wahl im April, 
bei der sich niemand der anwesenden 
Mitglieder zur Wahl stellte, fanden sich 
dieses Mal zur Freude aller Anwesen-
den fünf Frauen, die sich bereit 
erklärten, den Vorstand zu bilden, ein 
wichtiger Baustein im Windacher 
Vereinsleben kann also bestehen 
bleiben!

Der neue Vorstand

Alle neuen Vorstandsmitglieder 
gehören dem Frauenbund schon 
mehrere Jahre an und waren auch 
bereits in die Organisation der diver-
sen Veranstaltungen eingebunden, 
sodass die Arbeit des Vereins wie 
gewohnt fortgeführt werden kann.
Gewählt wurden neben dem neuen 
Vorstand, bestehend aus Christina 
Henrichs, Beate Klötzl, Eva Müller, 
Melanie Wudel und Steffi Flach, auch 
sechs Beisitzerinnen.
Zusammen mit Erna Graf, Michaela 
Wäcker und Sabrina Wäcker, die 
bereits unter dem alten Vorstand als 
Beisitzerinnen tätig waren, unterstüt-
zen nun auch Andrea Mayr, Veronika 
Seethaler und Marion Stadtmüller mit 
Rat und Tat. Ulrike Basile und Brigitte 
Ortlieb wurden als Kassenprüferinnen 
wiedergewählt. 

Dank für jahrelangen Einsatz

Nach der Wahl wurde die alte Vor-
standschaft verabschiedet. 
Der Frauenbund dankt Brigitte 
Albrecht, Alexandra Beinhofer, Sonja 
Hofbauer, Renate Kirchmann und 
Edith Marr für die langen Jahre im 
Vorstand! 
Ebenso danken wir den scheidenden 
Beisitzerinnen Irmgard Grandl und 
Maria Hämmerle. Unter der Führung 
der alten Vorstandschaft wurden 

zahlreiche Projekte ins Leben gerufen, 
wiederbelebt und weitergeführt und 
immer mit viel Herzblut organisiert 
und durchgeführt, die in Windach so 
nicht mehr wegzudenken sind. 
Wir als neuer Vorstand hoffen, daran 
anknüpfen zu können. Das Angebot 
des Frauenbundes richtet sich an alle 
Windacher Frauen, ganz gleich 
welchen Alters und soll auch weiterhin 
eine Plattform sein, um sich kennen-
zulernen, um sich zwanglos einbrin-
gen zu können und um das Dorfleben 
mitgestalten zu können - kurzum, um 
die Generationen miteinander zu 
verbinden. 

Termine & Veranstaltungen

Termine der Eltern-Kind-Gruppe und 
Termine für andere Veranstaltungen 

werden im Windacher veröffentlicht, 
neue Mitglieder und natürlich auch 
Ideen, Anregungen und Mitarbeit der 
bestehenden Mitglieder sind immer 
willkommen!
Hinweisen möchten wir aktuell hier 
auf den Windacher Advent und die von 
uns organisierte Tombola, deren Erlös 
auch wieder der Pfarrei zu Gute 
kommt. 
Unser besonderer Dank gilt Brigitte 
Albrecht und Alexandra Beinhofer, die 
uns eine reibungslose Übergabe 
ermöglicht haben und uns auch 
weiterhin im Hintergrund unterstüt-
zen!
Wir freuen uns auf viele kommende 
Projekte!

Im Namen der Vorstandschaft  
des Frauenbundes,  Steffi Flach

I M  P F A R R S A A L

Dank an den alten Vorstand: v.l.n.r.: Edith Marr, Alexandra Beinhofer, Sonja 
Hofbauer, Erna Graf, Brigitte Albrecht

hintere Reihe Beisitzerinnen v.l.n.r.: Andrea Mayr, Erna Graf, Michaela Wäcker, 
Sabrina Wäcker, Veronika Seethaler, Marion Stadtmüller
vordere Reihe Vorstand v.l.n.r.: Melanie Wudel, Eva Müller, Christina Henrichs, 
Beate Klötzl, Steffi Flach



Herzlich willkommen in unseren nachhaltig  
klimatisierten Behandlungsräumen!
Wir freuen uns darauf, Sie bei uns  
begrüßen zu dürfen! 

Windacher Höhe 2 | 86949 Windach   
T 08193 9988554 | www.zahnmedizinroemer.de
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Mehr Frauen im Gemeinderat
Der Windacher Frauenstammtisch engagiert sich  
weiterhin überparteilich für die Platzierung weiblicher 
Kandidaten für die Gemeinderatswahl

Z I E L S E T Z U N G

Zum vierten Mal haben sich 
politisch interessierte Frauen aus 

Windach zu einem gemeinsamen 
Stammtisch in der Bücherei zum 
Austausch getroffen. Im Oktober 
waren es 14 Teilnehmerinnen und 
zusätzlich zwei über Video dazu 
geschaltet. Einige von uns waren zum 
ersten Mal mit dabei. Es ist jetzt schon 
ein gutes Ritual, am Anfang kurz etwas 
von sich zu erzählen und dann anhand 

einer Tagesordnung anstehende 
Themen zu diskutieren. 

Parteien und  
Aufstellungsversammlungen

Wichtigstes Thema waren die anste-
henden Aufstellungsversammlungen 
der unterschiedlichen Gruppierungen 
und Parteien in Windach. Wenn diese 
Ausgabe des Windachers erscheint, 
werden diese bereits abgeschlossen 

sein. Dann werden wir wissen, ob 
unsere Aktivitäten Früchte tragen und 
unser Wunsch, möglichst viele Frauen 
in Windach auf aussichtsreichen 
vorderen Plätzen auf den Listen zu 
platzieren, wahr geworden ist.
Denn eines haben wir mit allen 
engagierten Bürgerinnen und Bürgern 
gemeinsam: Wir wollen die Zukunft 
unseres Dorfes und seiner Bewohner 
Bewohnern aktiv mitgestalten. Und 
dies geht am besten, wenn man sich 
politisch im Gemeinderat einbringen 
kann.

Frauen aus unterschiedlichen  
„Lagern“

Dabei sind die Frauen, die beim 
Stammtisch erschienen sind und zum 
Teil auch für den Gemeinderat kandi-
dieren wollen, aus unterschiedlichen 
politischen Lagern, mit unterschied-
lichen Biografien und natürlich auch 
unterschiedlichen Zielen. Und das ist 
gut so! So haben alle Männer und 
Frauen die Möglichkeit, bei der 
anstehenden Kommunalwahl aus 
ihrer Sicht geeignete Frauen in den 
Gemeinderat zu wählen.

Eine Kandidatin  
fürs Bürgermeisteramt

Was uns außerordentlich freut, ist, 
dass sich – wie bereits bekannt wurde 
– mit Christiane Freisleder eine Frau 
für das Amt des Bürgermeisters 
bewerben möchte. Auch das ist neu in 
Windach. Nun geht das Engagement 
der Frauen in Richtung Kommunal-
wahl – mit dem Ziel, sich und die 
jeweiligen politischen Ziele bekannt 
zu machen. Der Frauenstammtisch 
möchte möglichst viele Wähler 
motivieren, mehr Frauen zu wählen. 

Bettina Sunder-Plassmann

 

Praxis 
Hechenwanger Str. 2 b, 86949 Windach 
Tel.: 08193-9981010 
Mail: Andrea.Weder@t-online.de 
Site: www.traumapunktur.de 
Privatkassen und Selbstzahler 

Andrea Weder 
Fachärztin für Psychosomatische Medizin 
und Psychotherapie 

Psychotherapie, tiefenpsychologisch fundiert 
Traumatherapie, EMDR 
Traumapunktur 
Akupunktur, Laserakupunktur 
Lasertherapie 
Traditionelle Chinesische Medizin 
Schmerztherapie 
Neuraltherapie 
Klassische Naturheilverfahren 

In meiner Facharztpraxis werden Beschwer-
den und Krankheiten von Körper und Seele 
behandelt.  
Ich diagnostiziere und therapiere auf wissen-
schaftlicher Grundlage jeden Menschen und 
sein individuelles Anliegen und Leid mit Wert-
schätzung und Achtsamkeit.  
Dazu nehme ich mir so viel Zeit, wie gerade 
gebraucht wird.  
Eine Besonderheit ist die Therapie mit 
Traumapunktur, die psychische Verletzungen 
auf seelischer und körperlicher Ebene heilen 
kann. 

FFrraauueennssttaammmmttiisscchh
WWiinnddaacchh,,  HHeecchheennwwaanngg uunndd  SScchhööffffeellddiinngg

Unser Thema:

Mehr Frauen in den Gemeinderat

Unser nächstes Treffen:

am 24. November 2025 
ab 19.30 Uhr
Bücherei Windach
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Übergabe der letzten Polster  
an die Kirchenstiftung (v. l. n. r.): 
Erich Schneider & Pfarrer Markus Willig

Stühle im Pfarrsaal 
wieder wie neu
Erlös des Windacher Advents 2024 für neue Sitzpolster – 
besonderer Dank an Erich Schneider

P F A R R G E M E I N D E  W I N D A C H

Im Jahr 2014 wurde die Bestuh-
lung des Pfarrsaals im Pfarrzent-

rum Maria am Wege erneuert. Man 
entschied sich damals für einen 
optisch „schlanken“ Stuhl mit einem 
Metallrahmen, einer weißen Rücken-
lehne und einem dunkelgrauen 
Sitzpolster. Insgesamt wurden 180 
Stühle beschafft, um auch für größere 
Veranstaltungen gewappnet zu sein. 
Lange Zeit haben diese Stühle gute 
Dienste geleistet, bevor sich vor ca. 
zwei Jahren bei allen Stühlen nach 
und nach die oberste Schicht des 
Bezugs abzulösen begann. Nach jeder 
Veranstaltung lagen größere und 
kleinere dunkle Fetzen auf dem Boden 
des Pfarrsaals verteilt und schnell war 
klar, dass der Bezug der Sitzpolster 
erneuert werden musste.

Unerwartet hohe Kosten beim Her-
steller

Im Herbst 2024 beschlossen die 
Kirchenverwaltung und die ortsansäs-
sigen Vereine, den Erlös des Winda-
cher Advents 2024 für die Erneuerung 
der Sitzpolster zu verwenden. Alle 
Beteiligten waren sich sicher, dass der 
zu erwartende Betrag für einen 
erfolgreichen Abschluss des Projektes 
ausreichen würde. Anfang 2025 kam 
dann die Ernüchterung: Eine Anfrage 
beim Hersteller der Stühle ergab, dass 
dieser ausschließlich neue Sitzflächen 
liefern wollte und diese insgesamt 
mehr gekostet hätten, als seinerzeit 
die kompletten Stühle. Selbst neue 
Stühle eines anderen Herstellers 
wären noch etwas günstiger gewesen, 
hätten das vorhandene Budget aber 
trotzdem deutlich überstiegen.

Unterstützung durch zahlreiche 
Helfer

Auf der Suche nach Alternativen fragte 
man auch bei Erich Schneider an, der 
in Windach ein Raumausstattungs-

unternehmen betreibt. Er bot spontan 
an, die Sitzpolster in seiner Werkstatt 
neu zu beziehen und unterstützte die 
Kirchenverwaltung auch bei der Suche 
nach einem geeigneten Bezugsstoff. 
Nachdem alle Vorbereitungen getroffen 
und der Stoff bestellt war, konnte es mit 
dem Zerlegen der Stühle und der 
Sitzflächen losgehen. Zahlreiche Helfer 
fanden sich an einem Samstagvormit-
tag im Pfarrsaal ein und machten sich 
an die mühsame Arbeit. Nach dem 
Zerlegen der Stühle mussten an jeder 
Sitzfläche ca. 100 Klammern einzeln 
mit Schraubenzieher und Zange 
entfernt werden. Trotzdem schaffte 
man an dem Tag deutlich mehr als die 
ursprünglich angepeilten 60 Stühle. 
Die Sitzflächen wurden dann zusam-
men mit den Schaumstoffpolstern in 
die Werkstatt von Erich Schneider 
gebracht, der sie dort in mehreren 
Tranchen fachmännisch neu bezog. 

Alle Polster neu bezogen

Beim nächsten Helfertreffen wurden 
dann zuerst die neuen Sitzpolster auf 
die Stuhlrahmen montiert. Anschlie-
ßend wurden weitere Stühle zerlegt, 
was durch die bereits vorhandene 
Übung schneller als beim ersten 
Termin vonstatten ging. Am Ende des 
Tages waren alle übrigen Stühle 

Für Statistikfreunde:
•�  �57 m Bezugsstoff, 30 m Abde-

ckvlies
•�  �ca. 20.000 Klammern entfernt 

und wieder verarbeitet
•�  �rund 200 Arbeitsstunden 

geleistet – begleitet von viel 
Wasser, Kaffee, Pizza und guter 
Stimmung.

zerlegt und noch einmal gingen knapp 
100 Sitzflächen zu Erich Schneider. 
Mittlerweile ist das Neubeziehen der 
Polster abgeschlossen und zwei Drittel 
der Bestuhlung wieder einsatzbereit. 
Die restlichen Stühle werden noch in 
den kommenden Wochen montiert 
und können dann wieder ihrer 
Bestimmung übergeben werden.

Danke an Vereine, Helfer und 
Erich Schneider

Die Kirchenverwaltung bedankt sich 
an dieser Stelle noch einmal bei den 
Windacher Vereinen, die einen 
Großteil ihres Verkaufserlöses aus 
dem Windacher Advent 2024 für diese 
Aktion zur Verfügung gestellt haben. 

Text: Werner Lindner;  
Foto: Sabrina Wäcker
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Ein Tag der Gnade und 
Gemeinschaft
Zeichen des Miteinanders aller Pfarreien – 
85 Pilger aus unserer Pfarrgemeinde

Mit großer Vorfreude und in 
bewährter schöner Gemeinschaft 

machten sich am Samstag, den 18. 
Oktober, 85 Pilger aus unserer Pfarrei-
engemeinschaft auf den Weg nach 
Altötting. Die Wallfahrt blickt auf eine 
sehr lange Tradition zurück, die ihren 
Ursprung in Unterfinning hat und 
jedes Jahr am 3. Samstag im Oktober 
ein fester Termin im Kalender ist. Seit 
der Gründung unserer Pfarreienge-
meinschaft erleben wir die Wallfahrt 
als schönes Zeichen des Miteinanders 
aller Pfarreien und somit als Stärkung 
unserer Gemeinschaft – auch in 
diesem Jahr nahmen wieder viele teil, 
sodass wir mit zwei fast voll besetzten 
Bussen unterwegs waren. Auch einige 
Gäste aus umliegenden Orten waren 
wieder herzlich willkommen. Unser 
Pfarrer Markus Willig begleitete die 
Wallfahrer zum Gnadenort.​

Eucharistiefeier als  
bewegender Höhepunkt

​Der Höhepunkt des Tages war die sehr 
bewegende Eucharistiefeier in der 
päpstlichen Basilika St. Anna. Als 
Hauptzelebrant rüttelte Pfarrer i. R. 
Msgr. Thomas Gerstlacher aus der 
Pfarreiengemeinschaft Aichach in 

seiner lebendigen und mitreißenden 
Art die Gläubigen wach. Seine Worte 
luden zur persönlichen Auseinander-
setzung mit dem Glauben ein, als er 
betonte: „Es geht nicht um jemand 
oder jemand anders – es geht um 
mich, so wie es bei Maria war. Sie hat 
Ja gesagt.“

​Zeit für Einkehr und Besinnung

​Nach dem gemeinsamen Mittagessen 

hatten die Wallfahrer genügend freie 
Zeit zur individuellen Gestaltung und 
Einkehr. Viele nutzten die Gelegenheit, 
um innezuhalten, z.B. beim Besuch 
einer der beiden Andachten in der 
Gnadenkapelle, in der stillen Anbe-
tung in der Anbetungskapelle, bei 
einem gemütlichen Kaffeetrinken und 
einem Spaziergang über den sonnigen 
Kapellplatz.
​Ein besonderer Dank gilt an dieser 
Stelle unserem Pfarrer Markus Willig, 
der uns diesen Tag hindurch begleitet 
hat. Ein herzliches Vergelt’s Gott auch 
an alle weiteren Teilnehmer, die 
diesen Tag zu einem besonderen 
Glaubens- und Gemeinschaftserlebnis 
gemacht haben, und an alle Organisa-
toren, die zum Gelingen dieser 
traditionsreichen Wallfahrt beigetra-
gen haben.� Text: Monika Hackenberg; 

Foto: Claudia Brehe

A L T Ö T T I N G - W A L L F A H R T

In Altötting (v.l.n.r.): Pfarrer Hans Jürgen Zeitler von der Pfarreiengemein-
schaft Altenstadt, Pfarrer i. R. Msgr. Thomas Gerstlacher (Pfarreiengemein-
schaft Aichach), Pfarrer Markus Willig

 

 

 
besser. kochen. 
gemeinsam. grillen. 
 
 
 
 
Egelseestr. 38 
86949 Windach 
Tel.: 08193 5692 
www.hochleitner-kuechen.de 
Termine nach Vereinbarung 
 Miele Bora Neff Siemens Liebherr Quooker Blanco Monolith Ooni 

m.  
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Prozessdigitalisierung und 
KI im Mittelstand
Auftakt der Eventreihe „Delo Connect“ mit rund 30 
Unternehmen aus der Region

B E I  D E L O

Rund 30 Vertreterinnen und 
Vertreter aus mittelständischen 

Unternehmen der Region folgten am 8. 
Oktober der Einladung von Delo 
Industrie Klebstoffe zum Auftakt der 
Eventreihe „Delo Connect“ mit Fokus 
auf Prozessdigitalisierung und KI im 
Mittelstand. Neben inspirierenden 
Keynotes und praxisnahen Anwen-
dungsfällen bot die Plattform viel 
Raum für Vernetzung, Erfahrungsaus-
tausch und Diskussion. 

Motor für Effizienz

Digitale Lösungen gelten als Motor für 
Effizienz und Wettbewerbsfähigkeit – 
gleichzeitig stellen sie viele Unterneh-
men vor die Frage, wie sich Technolo-
gien praxisnah und wirtschaftlich 
integrieren lassen. Genau dieser 
Austausch stand im Fokus: Expertin-
nen und Experten – darunter Hoch-
land, Uzin Utz, Hörmann Digital, Zeiss 
und Delo – gaben Einblicke in ihre 
Digitalisierungsstrategien und zeigten 
anhand realer Anwendungsfälle, wie 
Prozessdigitalisierung und KI den 
Arbeitsalltag im deutschen Mittelstand 
bereits heute verändern. Ein Höhe-
punkt des Tages war das World Café 
am Nachmittag. In drei thematisch 
unterschiedlichen Runden diskutier-
ten die Teilnehmenden, wie dezentrale 
Softwareentwicklung, Cloud-Techno-
logien und KI im Arbeitsalltag die 
Digitalisierung im Mittelstand weiter 
beschleunigen können. 

Pressestelle Delo

Mittelständische 
Unternehmen zu 
Besuch bei Delo
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Eine Hochzeit vor  
100 Jahren
Erinnerung an Christine Bonhoeffer und Hans von Dohnanyi, 
die 2025 Hochzeit feierten

Hans von Dohnanyi wurde am 1. 
Januar 1902 in Wien geboren. 

Nach der Trennung seiner Eltern 
wuchs er in Berlin auf und besuchte 
das Grunewald-Gymnasium. Schul-
freunde waren die Brüder Dietrich und 
Klaus Bonhoeffer. Ab 1920 studierte er 
Rechtswissenschaft und promovierte 
im Jahre 1924. Im Jahr darauf heirate-
te er die Schwester seiner Schulfreun-
de, Christine Bonhoeffer. Christine 
Bonhoeffer war am 26. Oktober 1903 
in Königsberg als fünftes von acht 
Kindern geboren worden. Auch sie 
besuchte das Grunewald-Gymnasium 
in Berlin. 1921 war die Verlobung mit 
Hans von Dohnanyi erfolgt. Ihr 
Studium der Zoologie brach sie 1924 
ab und heiratete 1925 Hans von 
Dohnanyi. Das Paar hatte drei Kinder: 
Barbara von Dohnanyi wurde 1926 
geboren (verstorben 2016). Sohn Klaus 
von Dohnanyi  (später Bundesbil-
dungsminister und Hamburger 
Bürgermeister) kam 1928 zur Welt 
und der zweite Sohn Christoph im 
Jahre 1929 (wurde ein bekannter 
Komponist und Dirigent, verstorben 
2025).

Das Schicksal der Familie

Christine von Dohnanyi , geb. Bon-
hoeffer, verzichtete auf eine eigene 
Berufsausübung. Hans von Dohnanyi 
arbeitete ab 1929 im Reichsjustizmi-

nisterium. Bereits mit der NS-Macht-
übernahme wuchs bei Hans von 
Dohnanyi der Widerstand gegen das 
System Hitlers. Nach der „Röhm-Affai-
re“ fertigte er Aufzeichnungen an, um 
nach einem eventuellen Regierungs-
umsturz Beweismittel für die Verbre-
chen des Regimes zu haben. Ab 1938 
war er  als Reichsgerichtsrat nach 
Leipzig versetzt worden. Insbesondere 
aufgrund der NS-Rassenpolitik 
engagierte er sich verstärkt im Wider-
stand, verhalf jüdischen Bürgern zur 
Flucht in die Schweiz und beteiligte 
sich an dem fehlgeschlagenen Flug-
zeug-Bombenattentat in Smolensk auf 
Adolf Hitler im März 1943. Am 5. April 
1943 wurde Hans von Dohnanyi 

festgenommen. Ab 1944 kam er ins KZ 
Sachsenhausen. Im April 1945 befahl 
Hitler dem Chef der Sicherheitspolizei, 
Ernst Kaltenbrunner, die Hinrichtung 
Dohnanyis. Dieser gab den Befehl dem 
Abteilungsleiter im Reichssicherheits-
hauptamt, Walter Huppenkothen, 
weiter. Weder gab es ein Gerichtspro-
tokoll, noch wurde Dohnanyi ein 
Verteidiger zur Seite gestellt. Er war 
aufgrund von Misshandlungen bereits 
schwer erkrankt und wurde liegend 
auf einer Trage zum Tode verurteilt. 
Am 9. April 1945 wurde er erhängt.

Ein „Opfer des Faschismus“

Christine von Dohnanyi hatte die 
Widerstandsaktivitäten ihres Mannes 
Hans, aber auch die ihrer Brüder 
Dietrich und Klaus Bonhoeffer unter-
stützt. Auch sie wurde am 5. April 
1943 wegen des Verdachts auf Hoch- 
und Landesverrat von der Gestapo 
festgenommen. Außer ihrem Mann 
war am selben Tag auch ihr Bruder, 
der Theologe Dietrich Bonhoeffer 
inhaftiert worden. Nach einer Magen-
operation und einer Verlegung ins 
Polizeigefängnis Charlottenburger 
Kaiserdamm wurde Christine von 
Dohnanyi  nach mehreren Wochen 
wieder frei gelassen. Nach dem Kriege 
wurde ihr bereits am 27. Juni 1945 der 
Status eines „Opfers des Faschismus“ 
zuerkannt. Unermüdlich machte sie 
sich auf die Suche nach einem Lebens-
zeichen ihres Mannes Hans – verge-
bens. Hans von Dohnanyis Tod wurde 
der Familie nie mitgeteilt.

Unterbringung im „Schloß“

Im August 1945 fasste Christine von 
Dohnanyi den Entschluss, von Berlin 
an den Bodensee zu ziehen. Aus-

H I S T O R I E

Links: Hans von 
Dohnanyi. (Foto: 

Buch Marikje 
Smid: Hans von 

Dohnanyi, Christi-
ne Bonhoeffer)

Rechts: Christine 
Bonhoeffer. (Foto: 

Buch Marikje 
Smid: Hans von 

Dohnanyi, Christi-
ne Bonhoeffer)

Familie Dohnanyi  
wohnte im 2. Stock auf  

der Ostseite des  
Schlosses in Windach.  

(Foto: Gemeinde Windach)



schlaggebend dafür war die geplante 
Schulausbildung für ihre Kinder. Sie 
wollte ihre Kinder in der 1920 von 
Kurt Hahn gegründeten Internats-
schule auf Schloß Salem unterbringen. 
In der zweiten Septemberhälfte 1945 
traf die Familie in Salem ein, doch der 
Schulunterricht in Salem konnte nicht 
aufgenommen werden, da es im 
Winterhalbjahr ausgerechnet die 
Klassen für Hans und Christoph aus 
Lehrermangel nicht gab. Von Salem 
aus wandte sie sich an den Ettaler 
Pater Johannes Albrecht, einem 
Freund ihres Mannes.
Mitte November 1945 gelang es dann 
Pater Johannes Albrecht eine Unter-
kunft für Christine von Dohnanyi und 
ihre Kinder in drei Zimmern im 
„sogenannten Schloß Haus Nr. 64/II. 
Stock“ in Unterwindach mit dem 
Eigentümer August Popp auszuhan-
deln. Pater Johannes kannte August 
Popp schon aus den frühen 1930er 
Jahren, als er als Klostercellerar mit 
ihm geschäftlich zu tun hatte. Das Ehe-
paar Popp erklärte sich zudem bereit, 
die Zimmer weitgehend möbliert zu 
überlassen.

Zeit für Aufzeichnungen

Im Dezember 1945 zog Christine von 
Dohnanyi  mit ihren Kindern ins 
Schloß in Windach ein.
Klaus und Christoph besuchten ab 
dem 14. Januar das Gymnasium in St. 
Ottilien und machten dort im Juni 
1946 auch Abitur. Bärbel bereitete 
sich für die Aufnahme eines Studiums 
vor. Christine von Dohnanyi nutzte die 
ihr nun beschiedene Ruhe und begann 
in Windach mit der Abfassung von 
Berichten über die Widerstandstätig-
keit ihres Mannes und die Prozesse 
gegen ihn. Und auch erst in Windach 
entschloss sich Christine von Dohna-
nyi, es Freunden und Verwandten 
offiziell anzuzeigen, dass sie und ihre 
Kinder „es nun als eine Gewissheit 
hinnehmen“, dass ihr Ehemann und 
Vater Hans von Dohnanyi im April 
1945 nach zweijähriger Haft im 
Konzentrationslager Sachsenhausen 
den Tod gefunden hat.
„Er gab sein Leben im Glauben an Gott 
und das Recht und in Großer Liebe zu 
Deutschland.“
Christine von Dohnanyi, geborene 
Bonhoeffer, und Hans von Dohnanyi 
waren 20 Jahre lang verheiratet.

Gerhard Heininger/Manfred Stagl
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Ausflüge in unserer Heimat 
Bei den Unternehmungen des Veteranen- und  
Kameradenvereins Windach-Hechenwang wird bayrisch-
schwäbische Heimatgeschichte gepflegt

V E T E R A N E N F R E I Z E I T E N

Der Veteranen- und Kameradenver-
ein Windach-Hechenwang 

unternimmt für interessierte Mitglie-
der Wanderungen, Kurzausflüge, Berg- 
oder Radltouren. Und um unsere 
Heimat noch etwas näher kennenzu-
lernen, gibt es auch immer einige 
Kurzinformationen zur jeweiligen 
Heimatgeschichte der Ausflugsziele. In 
den letzten Wochen fanden wieder 
zahlreiche Veteranenfreizeiten statt, 
die wir aus Platzgründen an dieser 
Stelle nur kurz benennen wollen. Die 
ausführlichen Reiseberichte finden 
unsere Leserinnen und Leser auf 
unserer Website.
Hier die Ausflüge: Veteranenfreizeit 
Nr. 86: „Dreilandkreistour“ – Rad-
fahren. Drei Landkreise (Landsberg, 
Fürstenfeldbruck und Aichach-Fried-
berg) galt es bei dieser 60-km-Route 
zu durchfahren. Veteranenfreizeit Nr. 
87: „Wertachtalrunde“ – Radfahren. 
Veteranenfreizeit Nr. 88: „Nach 
Mariabrunn im Dachauer Hinter-
land“ – Radfahren. Veteranenfreizeit 
Nr. 89: „Mit Bergblick zum Nieder-
sonthofener See“ – Radfahren.

Manfred Stagl/Redaktion
Foto: Manfred Stagl

Teilnehmer der 
Dreilandkreistour

vr-ll.de

08191 29 10

@ info@vr-ll.de
081912910

Noch keine 

Geschenkidee?

Wir h
ätten 

da eine...

Noch keine 

Geschenkidee?

Wir h
ätten 

da eine...

VR-GoldZentrum
Das GoldZentrum der VR-Bank Landsberg-Ammersee eG

 Gold aus dem VR-GoldZentrum. 

  Das goldigste Geschenk zu Weihnachten. 

Glänzende Weihnachten: Überraschen Sie Ihre Lieben mit einem 
unvergänglichen und wertbeständigen Weihnachtsgeschenk: 
Gold aus dem VR-GoldZentrum.
Vereinbaren Sie für Ihren Goldeinkauf einen Termin in unserem 
VR-GoldZentrum im historischen Gewölbekeller unseres VR-Bank Hauses 
im Herzen der Landsberger Altstadt. Suchen Sie in aller Ruhe „Ihr“ Gold aus 
- wir stellen Ihnen gerne das breite Sortiment an Barren und Münzen vor. 



• Neu- und Gebrauchtwagen  • KFZ-Werkstatt

Am Mittelfeld 2 | 86922 Eresing

Telefon 08193.9306-0 | www.auto-nadler.de
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Jubiläum der 
Musikkapelle 
Windach
Das 70-jährige Bestehen wird mit dem  
Bezirksmusikfest Lech-Ammersee 2026 vom 
10. bis 14. September gebührend gefeiert

F E S T T A G E  2 0 2 6

An einem wunderbar sonnigen und warmen Septem-
bersonntag versammelten sich die Mitglieder der 

Kapelle am Funkturm, einem Stadl und im Schlosspark fein 
herausgeputzt und in ihrer Tracht für ein Fotoshooting. Alte 
Traktoren und Instrumente, Strohballen und die herrliche 
Kulisse über Windach bildeten den Rahmen für neue 
Kapellen- und Registerfotos. Doch warum der ganze 
Aufwand? Die Frage hält eine einfache Lösung parat:
Die Musikkapelle Windach e.V. feiert im kommenden Jahr 
ihr 70-jähriges Bestehen. Und da ein solches Jubiläum 
natürlich auch gebührend gefeiert werden muss, ist die 
Musikkapelle Ausrichter des 52. Bezirksmusikfest im 
Bezirk Lech-Ammersee vom 10. bis zum 14. September 
2026.

Fünf Tage Programm

Auf der Festwiese westlich der Firma Texas Trading wird an 
fünf Tagen ein Programm für Groß und Klein geboten, das 

sowohl zum gemütlichen Beisammensein als auch zu 
ausgelassener Feierei anregt.  

Eröffnet werden die Festtage am Donnerstagabend mit 
dem Einzug von der Ortsmitte zum Festzelt sowie dem 
Bieranstich. Anschließend messen sich verschiedene 
Bezirkskapellen beim bayrischen Mehrkampf, umrahmt 
von den Schöffeldinger Musikanten. Ein Besuch in der Bar 
darf wie an allen anderen Tagen auch nicht fehlen.
Am Freitag wird die österreichische Partyband „BÄÄM-
Brass“ zur Bierzeltparty laden. Im Anschluss legt DJ 
Melodixx, wie auch am Samstag, in der Bar zur Aftershow-
party auf.
Der Samstag steht zunächst im Zeichen der Blasmusik. Die 
Gruppe „Scheuringer Blechtett“, von zwei unserer Mitglie-
dern gegründet, wird zum Abendessen aufspielen. Danach 
erweisen uns „Die Kirchdorfer Musikanten“ die Ehre. 
Bekannt von der Wiesn (Hacker-Festzelt), werden sie uns 
vortrefflich auf das kurz darauf startende Oktoberfest und 
unseren Festsonntag einstimmen.
Der Festsonntag beginnt mit einem gemeinsamen Festgot-
tesdienst. Anschließend spielt der Musikverein Eresing 
zum Frühschoppen auf. Bevor der große Festumzug durch 
den Ort startet, findet der Gemeinschaftschor statt, bei dem 
alle teilnehmenden Kapellen und Vereine gemeinsam am 
Funkturm ein Standkonzert geben. Nach dem Festzug wird 
der Musikverein Reichling für Stimmung im Zelt sorgen, 
anschließend erfolgt die Bekanntgabe der Wertungsspiel-
ergebnisse. Zum musikalischen Festausklang lädt dann 
noch die Stadtkapelle Schongau ein.



Der Montag steht ganz im Zeichen des Kabaretts. Wolfgang 
Krebs, bekannt aus Funk und Fernsehen, wird sein Pro-
gramm „Bayern liebt dich“ im Festzelt aufführen.
Zuvor wird am Nachmittag bereits der „Kreisseniorennach-
mittag“ stattfinden, der ebenfalls von einer unserer Be-
zirkskapellen musikalisch begleitet wird. Alle Senioren ab 
dem 60. Lebensjahr, die im Landkreis Landsberg wohnen, 
können an der Veranstaltung teilnehmen. Die Gemeinden 
übernehmen meist die Kosten für ein ½ Hähnchen und 
Getränke. Weitere Infos gibt es bei der Gemeinde.

Helfer werden gesucht

Im Zuge der Vorbereitungen erstrahlt auch unsere Webseite 
in neuem Glanz. Schauen Sie gerne mal vorbei unter:  
www.mk-windach.de und bleiben immer auf dem Laufen-
den! Des Weiteren ist so ein Fest natürlich nicht allein zu 
stemmen. Wir freuen uns deshalb über jede helfende Hand 
– vor, während, nach dem Fest und auch über Kuchenspen-
den. Wer uns gerne unterstützen möchte, kann sich auf 
unserer Webseite in das Helferformular eintragen. Dieses 
finden Sie im Bereich „Bezirksmusikfest“.  

Wenn Sie allgemeine Fragen haben, können Sie sich 
jederzeit gerne unter vorstand@mk-windach.de melden.
Die „heiße Phase“ auf dem Weg zu unserem Bezirksmusik-
fest wurde nun also durch das Fotoshooting eingeläutet. 
Wir werden in den nächsten Ausgaben noch detaillierter 
und genauer über unser Jubiläumsjahr und das Musikfest 
informieren. Also bleiben sie gespannt, wir sind´s auch!		
            			                 Ihre Musikkapelle Windach e.V.

Genießen Sie unsere Kaffeespezialitäten, Kuchen, 
Torten, Gebäck und belegte Semmeln oder frühstücken 

Sie ausgiebig in gemütlicher Atmosphäre. 
Außerdem bieten wir jetzt eine größere Auswahl an 

Getränken wie Prosecco, Weine, Spritz, Biere u. v. m.

Montag bis Samstag 7:30 - 17 Uhr, sonn- und feiertags 8 - 17 Uhr
Am Schlosspark 15, 86949 Windach, www.cafe-vabene.de

JETZT GIBT´S 

GLÜHWEIN 

UND FRÜCHTE-

PUNSCH!

Wärm´ Dich auf!

Treppen 
Geländer 

Gitter 
Grabkreuze 

V2A-Bearbeitung
Inh. Alfred Klotz

Gewerbering 11 
86926 Greifenberg 
Tel. 08192 / 1451 
Fax 08193 / 5716 

schlosserei.streidl@t-online.de 
www.schlosserei-streidl.de
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Selbstverteidigungskurs 
mit Nüsrettin Ala
Der Taekwon-Do Großmeister gab drei Stunden 
Supertraining für zwölf wehrhafte Frauen

F R A U E N - P O W E R

Am Samstag, 25.10., trafen sich 
zwölf Frauen in der Windacher 

Turnhalle – denen nach drei Stunden 
Training kein Angreifer mehr begeg-
nen sollte! Denn Großmeister Nüsret-
tin Ala, Träger des 9.Dan, machte sie 
fit für effektive Selbstverteidigung! 
Zunächst wurde fleißig gedehnt, wobei 

keine der anwesenden Damen auch 
nur annähernd mit Nüsrettin mithal-
ten konnte. Danach wurden viele 
Stellungen, Abwehrgriffe und -bewe-
gungen geübt und das neuerworbene 
Können durch wichtige Informationen 
untermauert. Die Kursteilnehmerin-
nen sind sich einig: „Es war ein 

wunderbarer Nachmittag und wir 
haben viel praktisches Wissen mit 
nach Hause genommen.“ Alle sagen an 
Nüsrettin Ala herzlichen Dank für sein 
großes Engagement. Die gute Nach-
richt für Interessierte, die im Oktober 
nicht dabei sein konnten: im Frühjahr 
gibt es wahrscheinlich einen weiteren 
Kurs! Wer nicht so lange nicht warten 
möchte: Montags ab 19.00 wird in der 
unteren Turnhalle trainiert.

Text und Fotos: Birgit Mirlach  
und Julia Unz

Teilnehmerinnen des Selbst-
verteidigungskurses

Effektives Training mit Nüsrettin Ala

Münchener Str. 19
86949 Windach
Tel. 08193 950096
www.handunderde.de
handunderde@gmail.com
     facebook.com/handunderde
     instagram.com/handunderde

10 Jahre Bio-Gemüse 

aus Windach. Unglaublich! 

Und nur durch Euch möglich, 

vielen Dank.      facebook.com/handunderde     facebook.com/handunderde
     instagram.com/handunderde     instagram.com/handunderde     instagram.com/handunderde     instagram.com/handunderde



 

 

Unsere Mittagskarte: 
QR-Code scannen 

Oder im Sapori erfragen 

pizza, pasta e altre delizie culinarie di Windach  
www.ristorum.de 

Sapori 
sapori@t3mculina.de 

08193 2899301 
Burgleitenstr. 2 
86949 Windach 

 

Mittagstisch 
ab 7,90 € 

 

im Sapori 

Mo—Fr von 11:30—14:00 Uhr 

 

Pizza, Pasta 
Bowls, Specials 
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60 Jahre Tell-Bergschützen
Jubiläumsfeier und spannende Wettkämpfe bei den Windacher Schützen

J U B I L Ä U M

Kirchweih- und Freundschaftsschießen 2025
Eineinhalb ereignisreiche Schützenwochen lagen zur 
Jubiläumsfeier bereits hinter den Tell-Bergschützen 
Windach: Gleich zwei traditionelle Veranstaltungen sorgten 
im Oktober für beste Stimmung und sportliche Spannung 
im Schützenheim. Sowohl das Kirchweihschießen am 
19. Oktober als auch das Freundschaftsschießen anlässlich 
des 60-jährigen Vereinsjubiläums am Freitag darauf boten 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern Gelegenheit, 
Treffsicherheit und Teamgeist unter Beweis zu stellen.

Kirchweihschießen: starke Beteiligung  
und knappe Ergebnisse                  

Bemerkenswert war wieder einmal die rege Beteiligung:  
Mit beeindruckenden 148 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern war das Kirchweihschießen erneut ein Höhepunkt im 
Vereinsjahr.

Meistbeteiligung 2025

Die Veteranen erwiesen sich dabei als unschlagbar und 
sicherten sich mit einer Gesamtbeteiligung von 37 Schüt-
zinnen und Schützen souverän wieder den ersten Platz! 
Darauf folgten der Burschenverein und der Frauenbund mit 
jeweils 21 Schützen. Feuerwehr und Musikkapelle mit 
jeweils 17 Schützen ließen sich auch nicht lumpen. Eben-
falls die weiteren Platzierungen, die alle nur etwas weniger 
Schützen hatten.                                                   
Neben den großen Windacher Vereinen traten auch Grup-
pen wie der Löwen-Fanclub, Eine-Welt-Verein oder die 
Bücherei an und zeigten, dass das Kirchweihschießen weit 
mehr als nur ein sportlicher Wettbewerb ist – nämlich ein 
Fest der Dorfgemeinschaft!

Sportliches Ergebnis

Auch bei den Einzelergebnissen holte sich der Veteranen-
verein nach zwei Jahren Pause wieder den Sieg. Mit 485,6 
Ringen schlugen sie damit die letztjährige Siegermann-

schaft „Tennis“, die mit 471,1 Ringen auf Platz zwei kam. 
Den dritten Platz sicherte sich der Burschenverein mit 
469,3 Ringen. Ein knappe Kiste!  Auch die Feuerwehr, der 
Frauenbund, und weitere Vereine lieferten sich ein 
spannendes Duell um die vorderen Plätze.
Bei Kaffee und Kuchen im Schützenstüberl konnte man es 
sich gut gehen lassen und nebenbei noch zum Sportplatz 
rüber schauen, auf dem die Windacher Erste die Prittri-
chinger 2. Mannschaft mit 7:0 erfolgreich „zerlegte“. 
Die Siegerehrung des Kirchweihschießens fand dann eine 
Woche später bei der Jubiläumsfeier statt.
Insgesamt wurden dieses Jahr 1030€ durch die Schießein-
lage erzielt, die wie jedes Jahr einem guten Zweck zuge-
führt wird. Dieses Mal geht das Geld an den Förderkreis 
für krebskranke Kinder im Allgäu e.V., der auch in Lands-
berg und Umgebung ehrenamtlich tätig ist.

Freundschaftsschießen: Endlich mal wieder!

Am Freitag, den 24.10. fand das Freundschaftsschießen 
zum 60-jährigen Bestehen der Tell-Bergschützen statt, zu 
dem zahlreiche Schützinnen und Schützen aus den 
Nachbarvereinen Schöffelding, Eresing, Hechenwang und 
Pflaumdorf nach Windach kamen. Insgesamt nahmen 77 
Personen teil.
In den Disziplinen Luftgewehr, Luftpistole und Luftgewehr-
Auflage wurde konzentriert und stets kameradschaftlich 
um Ringe und Teiler geschossen. Gewertet wurde nach 
einem ausgeklügeltem Punktesystem, welches die Schieß-
leistung in Ringen mit dem besten Teiler verrechnete. Der 
mit der niedrigsten Punktzahl gewann.
Danach erreichte in der Disziplin Luftgewehr Nathalie 
Schmidt von den Kirchbergschützen Schöffelding mit  
26,0 Punkten den ersten Platz. Bei der Luftpistole erzielte 
Roland Höß von der Gemütlichkeit Eresing mit 72,7 
Punkten Rang 1 und  bei der Auflage glänzte Walter 
Sanktjohanser von den Kirchbergschützen Schöffelding 
mit 26,0 Punkten.

Heuer viel  
Betrieb beim 

Kirchweihschießen 

Siegerehrung des  
Freundschaftsschießens 

Siegerehrung Kirchweihschießen



In der Mannschaftswertung ließ sich Schöffelding 
den Sieg nicht nehmen und wurde vor Eresing und 
Pflaumdorf Erster. Hechenwang folgte auf dem 4. 
Platz und Windach als Gastgeber reihte sich ganz 
hinten ein. Eventuell aus reiner Gastfreundlichkeit 
– wer weiß!

Jubiläumsfeier - Gemeinschaft  
und Schießsport im Mittelpunkt

Ob jung oder alt, Neuling oder Routinier – die 
Veranstaltungen der Schützen in diesem Jahr 
bewiesen eindrucksvoll, wie lebendig der Verein ist. 
Mit dem Gauschießen, der Jubiläumsfeier mit allen 
Gauvereinen, dem Kirchweihschießen, dem Freund-
schaftsschießen und nebenbei noch dem „ganz 
normalen“ Vereinsbetrieb liegt schon jetzt ein 
ereignisreiches Jahr hinter den Tell-Bergschützen.  
Sportliche Fairness, freundschaftlicher Austausch 
und eine gute Gemeinschaft prägten alle Veranstal-
tungen! All dies wurde nun zusammen mit den 
Windacher Dorfvereinen und den benachbarten 
Schützenvereinen bei der Jubiläumsfeier im neuen 
Saal des Gasthofs am Schloss noch einmal gebüh-
rend gefeiert! Statt der erwarteten 80 Gäste kamen 
über 100 und unser Wirt Simon Wankerl musste mit 
weiteren Tischen und Stühlen erfolgreich improvi-
sieren. Schön, ein so voller Saal!
Nach einer kurzen Begrüßung aller Gäste und 
Ehrengäste durch Schützenmeister Reinhard 
Schreiber wurde die Siegerehrung des Kirchweih-
schießens durchgeführt. Anschließend Essenspau-
se, wobei sich alle trotz des großen Ansturms über 
flotte Bedienungen und gute Gerichte freuten! 
Danach folgte die zweite Siegerehrung des Abends: 
Die Vertreter der Nachbarvereine nahmen die Preise 
entgegen und die Windacher bedankten sich noch 
einmal für die gute Beteiligung.
Die Geschichte der Tell-Bergschützen wurde nun 
kurz erzählt, wobei das wesentliche bekannt ist: 
1965 haben sich die beiden damals noch getrennten 
Windacher Schützenvereine Bergschützen Oberwin-
dach und Tellschützen Unterwindach zum heutigen 
Verein zusammenschlossen und wir dürfen deswe-
gen 60-jähriges Jubiläum feiern. Sehr interessant 
waren die beiden Filme von Bayr Josef von den 
Fest-Umzügen in Windach 1977 und 1988 zu zwei 
großen Feierlichkeiten der Tell-Bergschützen. Viele 
Persönlichkeiten kennt man noch und es war 
spannend, die Leute von damals mal wieder zu 
sehen. Manch einer, man will es kaum glauben, hat 
sich bis heute kaum verändert! Ein kurzer Sketch, 
der die Vereinsgeschichte etwas aufs Korn nahm, 
wurde von fünf Windacher Schützen aufgeführt und 
rundete den Abend ab. Der Festabend, den das 
„Windigsblech“ mit seinen 6 Musikern wunderbar 
begleitete, war ein voller Erfolg und eine schöne 
Zusammenkunft!
Mit stolzem Blick auf die vergangenen Veranstaltun-
gen, die rege Beteiligung und das gute Miteinander 
freuen sich die Tell-Bergschützen bereits auf die 
nächsten 60 Jahre!� Text: Markus Ertl



§

www.kundenspiegel.de
MF Consulting Dipl.-Kfm. Dieter Grett
www.kundenspiegel.de
MF Consulting Dipl.-Kfm. Dieter Grett

8. L A N D S B E R G E R
K U N D E N S P I E G E L

Untersucht: 7 KfZ- Vertragswerkstätten
84,9% Durchschnittlicher Zufriedenheitsgrad

Freundlichkeit: 94,0% (Platz 1)
Arbeitsqualität: 91,3% (Platz 1)

Preis-Leistungs-Verhältnis: 69,3% (Platz 2)
Kundenbefragung: 06/2023

Befragte (KfZ) = 566 von N (Gesamt) = 904

@Autohaus.Huttner
www.autohaus-huttner.de

Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite
www.autohaus-huttner.de

Hauptstraße 2
86937 Scheuring
T 08195 9320-0
F 08195 9320-41
info@autohaus-huttner.de

Graf-Zeppelin-Straße 2
86899 Landsberg am Lech
T 08191 98515-0
F 08191 98515-41
audi@autohaus-huttner.de

Autohaus Huttner in
Scheuring und Landsberg am Lech
Ihr Partner für Audi, Volkswagen und Škoda (Service)

Unser Service für Sie
Neuwagen
Gebrauchtwagen
Jahres- & Werksdienstwagen
Euromobil-Autovermietung

Finanzierung & Leasing
Versicherung

Kundendienst
Unfallinstandsetzung
Eigene Lackiererei
Meisterbetrieb

 

Wie fühlen Sie sich in diesen turbulenten 
Zeiten? Unsicher, überfordert, ängstlich? 

 

Um mit den Herausforderungen besser 
umzugehen, biete ich Ihnen Unterstützung 

in Form eines Coachings an! 
 

Seit 25 Jahren begleite ich Privatpersonen, Fach- und 
Führungskräfte sowie Wissenschaftler*innen in 

herausfordernden Situationen, um dabei ihre Ressourcen 
zu entdecken und ihre Potentiale zu entwickeln. 

 

 
 

Systemisches Coaching 
Coaching mit dem Inneren Team 

auch online und in Englisch 
 

Sabine Lerch 
Reiherweg 10, 86949 Windach 

08193/9376347 oder 0172/8625510 
sl@sabinelerch.de 

www.coaching.sabinelerch.de 

 
 

GEBÜNDELTE ZAHNÄRZTLICHE 
KOMPETENZ IM MVZ EINBECK
An unseren vier Standorten in der Region bieten wir Ihnen das 
gesamte Spektrum der Zahnmedizin aus Expertenhand – von der 
Prophylaxe über die Implantologie bis hin zur Zahnstellungskorrektur. 

 
Fürstenfeldbruck und erhalten Sie eine erstklassige 
Behandlung, individuell abgestimmt auf Ihre Bedürfnisse.

Wir freuen uns darauf, für Sie da zu sein. 
Ihr Dr. Wolfgang Einbeck und Kollegen 

ZAHNÄRZTE AM BAYERTOR
MVZ Dr. Einbeck
Epfenhauser Straße 2  
86899 Landsberg am Lech
Tel 08191 473 88

ZAHNÄRZTE AM SCHLOSS 
MVZ Dr. Einbeck
Hechenwanger Straße 2
86949 Windach
Tel 08193 937 460 0

ZAHNÄRZTE IM WÜRMTAL
MVZ Dr. Einbeck
Bahnhofstraße 104

Tel 089 855 189

ZAHNÄRZTE AM STADTPARK
MVZ Dr. Einbeck
Fürstenfelder Straße 18
82256 Fürstenfeldbruck
Tel 08141 443 22

WWW.EINBECK-MVZ.DE
INFO@EINBECK-MVZ.DE
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Leserbrief:  
Hunde und Va Bene

Folgende Einsendung erreichte  
uns in der Redaktion und da haben wir  
doch mal „nachgehakt“:

Hallo, ihr Lieben!
Wir möchten uns einmal zum Cafe Va Bene äußern. Wir 
haben uns riesig gefreut, dass in Windach nun endlich ein 
neues Café eröffnet hat. Unsere Freunde und wir wollten 
es auch sehr fleißig nutzen. Um so trauriger waren wir, als 
wir vor der Türe standen und gesehen haben, dass Hunde 
nicht erlaubt sind! Wir haben alle Hunde und können 
überhaupt nicht verstehen, warum diese nicht mit in den 
Cafe Bereich dürfen. Man muss sie ja nicht mit zur Theke 
nehmen. Das hat uns alle sehr negativ überrascht. Hunde 
gehören doch wie Kinder auch mit zur Familie.
Vielleicht könnt ihr das ändern?

Thomas Klos, Windach

Stellungnahme vom Schlossmarkt

Das Thema Hunde/Tiere im Café VA BENE / Schlossmarkt 
regelt eine Verordnung von offizieller Seite. 
Da Café und Markt/Lebensmittelgeschäft eine räumliche 
Einheit mit nicht abtrennbarem Übergang bilden, gilt laut 
rechtlicher Vorschrift für beide Bereiche die Regel des 
Lebensmitteleinzelhandels. Und diese besagt: Vierbeiner/
Tiere müssen leider draußen warten.

Bei aller Liebe zu unseren vierbeinigen Begleitern sollte 
man aber auch immer die Belange „hundeloser“ Men-
schen berücksichtigen (meistens in der Überzahl). 
Mögliche Ängste, Allergien oder individuelles Hygiene-
empfinden sind aus meiner Sicht zu respektierende Punk-
te, die das Eintrittsverbot für unsere Vierbeiner durchaus 
rechtfertigen.

Daher bitte ich alle HundebesitzerInnen um Verständnis 
und möchte gleichzeitig auf die gemütlichen Anleinmög-
lichkeiten mit Wassernapf und Überdachung vor den 
Eingangstüren hinweisen.

Ihr Harald Huber
Vorstand Schlossmarkt Windach

L E S E R B R I E F  & 
D E R  W I N D A C H E R  H A K T  N A C H

Wir suchen für unsere 
kleine  Bolonka-Hündin 

(4 Monate) eine liebevolle 
Hundesitterin zur  

gelegentlichen Betreuung 
in Windach OT Steinebach.

Wir freuen uns auf Ihren/
deinen Anruf  

unter der 0172 6241603. 
Familie Forstner

W I R  S U C H E N
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Bis zum Erscheinungstermin dieses Heftes haben alle Aufstel-
lungsversammlungen zur anstehenden Kommunalwahl stattge-
funden. Der Kreis der Bewerber um das Amt einer Gemeinderätin/
eines Gemeinderates steht also fest. Natürlich werden wir im 
nächsten Heft (erscheint zum 9. Februar) berichten und auch die 
Kandidatinnen/die Kandidaten für das Amt der Bürgermeisterin/
des Bürgermeisters vorstellen. 
Bis dahin informieren wir gerne online und geben alle Berichte 
und Meldungen weiter, die uns bis dahin erreichen.
Wir bitten um pünktliche Abgabe.
Das „Der Windacher“ Team

W I N D A C
H E R 

W A H L - N
E W S

Kommunalwahl 8.März 2026

Wer feiert einen
runden Geburtstag?
Gerne berichten wir zukünftig über runde Geburtstage ab 

dem 80. (80., 85., 90., 95., 100.) und Hochzeitsjubiläen ab 
der Goldenen Hochzeit. Wir bräuchten dazu bitte rechtzeitig 
ein paar nette Zeilen über die Jubilarin oder den Jubilar bzw. 
über das zu ehrende Hochzeitspaar (bis ca. 500 Zeichen) und 
natürlich ein Foto. Also: In den Kalender schauen und Meldun-
gen einreichen – unser Heft erscheint alle zwei Monate, bitte 
den jeweiligen Redaktionsschluss beachten. 

N E U E  R U B R I K

Ö P N V

Der neue Fahrplan erscheint am 15.12.2025

Betrieb voraussichtlich stündlich, d.h. werk-
tags ca. 06:00 – 24 Uhr, samstags mit gerin-
gerer Frequenz, sonntags kein Betrieb.

Bisher fuhr die Linie vom Klinikum in Großhadern 
über Neuried nach Gauting, von dort über zum 
Gilchinger Gewerbegebiet sowie zu Sonderflugha-
fen und DLR. Die 910 endete bsiher am Weßlinger 
Bahnhof. Künftig geht es von dort nun weiter: Über 
Seefeld und Etterschlag führt die Linie nach Inning, 
Eching und Greifenberg, Windach bis Geltendorf. 
Die Route erstreckt sich dann über drei Landkreise. 
Mit der Linie X910 gibt es somit für uns Windacher 
nicht nur eine bessere Anbindung und Taktung zur 
S-Bahn nach Geltendorf und dem Gewerbegebiet 
in Eresing, sondern auch zur S6 nach Starnberg, zur 
S8 zum Flughafen, dem U-Bahn Netz in München 
und zum Klinikum Großhadern. Des Weiteren ist 
auch das Ärztezentrum in Eching durch die Linie an-
gebunden. � Text: Constanze Herrlinger 

MVV-Expressbus 
X910
Ab dem Winterfahrplan 2025/2026 soll nun 
auch Windach endlich angeschlossen werden.

Alle aktuellen Infos  
hinter diesem QR-Code 
oder auf unserer Website:  
www.der-windacher.de

✗

Schöffelding nominiert 

Kandidaten: Die Freie 

Wählergemeinschaft stellt 

sich mit insgesamt elf Kan-

didaten für die Wahl auf .... 

mehr dazu online
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Ö F F N U N G S Z E I T E N

 Ä R Z T E 

Hausarztpraxis  
Dr. Ziegeler
Tel. 08193/8064
Mo, Fr 08:00–12:00
Di, Do 08:00–12:00, 17:00–19:00
Mittwochs geschlossen

Zahnarztpraxis  
MVZ Dr. Einbeck
Tel. 08193/937460 0
Mo, Do 08:00–18:00
Di, Mi 08:00–20:00
Fr 08:00–17:00

Zahnmedizin Römer 
Max Römer
Tel: 08193/9988554
Mo 14:00–18:00
Di 08:00–14:00 
Mi 08:00–18:00 
Do, Fr 08:00–20:00

G E M E I N D E 

Rathaus / Bürgerbüro
Tel. 08193/9305–0
Mo 8:00–12:00, 14:00–16:00
Di 8:00–12:00
Mi 8:00–12:00
Do 8:00–12:00, 14:00–18:00
Fr 8:00–12:00

Wertstoffhof
Mo 17:00–19:00 (nur Apr.–Okt.)
Mi 16:00–19:00
Sa 9:00–13:00 

Bücherei
Tel. 08193/9906485
Mi 16:30–18:00
Fr 16:00–18:00
So 10:15–12:00

 G E S C H Ä F T E 

Friseur Hofbauer  
Tel. 08193/232
Di 8:30–20:00
Mi 8:30–18:00
Do 8:30–20:00
Fr 8:30–18:00
Sa 7:30–14:00

VR–Bank
Tel. 08193/9302–0
Di 14:00–16:00
Fr 9:00–12:00

Metzgerei Schreyegg
Tel. 08193/203
Mo 8:00–12:30
Di 8:00–12:30, 14:00–18:00
Mi 8:00–12:30
Do, Fr 8:00–12:30, 14:00–18:00
Sa 7:00–12:00

Sparkasse
Tel. 08191/124–2410
Di, Do 8:30–12:30, 14:00–17:00
Mo, Mi, Fr geschlossen

Schlossmarkt
Tel. 08193/5558
Mo–Fr 7:30–19:00
Sa 7:30–14:00

Eine–Welt–Laden
Tel. 01575/5701491
Di 10:00–12:00, 15:00–18:00
Mi 10:00–12:00
Do 10:00–12:00, 15:00–18:00
Fr 10:00–12:00, 15:00–18:00
Sa 10:00–12:00

Elektrofachhandel  
Calabro
Tel. 08193/9134
Mo–Do 9:00–12:00, 14:00–16:00
Fr 9:00–12:00

Postagentur
Mo–Fr 9:00–12:00, 14:00–17:00
Sa 9:00–12:00

Gärtnerei Dumbsky
Tel. 08806/2064
Mo–Fr 8:00–18:00
Sa 9:00–13:00

Hand und Erde
Tel. 08193/950096
Fr 16:00–19:00

Lachmayr GmbH
Tel. 08193/6183
Di 08:00–10:00 (Privatkunde)
Do 13:00–15:00 (Privatkunde)
Fr 08:00–12:00 (Privatkunde)

 G A S T H Ö F E 

Gasthaus Saxenhammer
Tel. 08806/7036
Mo, Do, Fr 17:00–22:00
Di, Mi geschlossen
Sa, So 11:30–14:00, 17:00–22:00

Gasthof am Schloss
Tel. 08193/3639480
Mi–Sa 17:00-22:00
So 11:30-22:00
Sonntags warme Küche:  
12:00-14:30 u. 17:00-21:00 Uhr

Sapori
Tel. 08193/2899301
Mo–Fr 11:30–14:00, 17:00-21:30
Sa 17:00-21:30 
So 12:00-20:30

Nicolai’s Sportgaststätte
Tel. 08193/9983446
Di-So 17:00-23:00

Bella Vita
Tel. 08193/700028
Mo–Do 17:00–22:30
Fr 17:00–22:45
Sa, So 16:00–22:45

Café VA BENE
im Schlossmarkt
Mo-Sa 7:30-17:00
So 08:00-17:00

[ Stand: 11/2025 ]  
Änderungen bitte an  
redaktion@der-windacher.de

Der nächste 24/7 
Shop
Eine moderne Poststation befindet sich seit 

Kurzem hinter dem Schlossmarkt. Bargeldlos 
ist es möglich, sowohl Briefporto als auch Paket-
marken zu kaufen und die jeweilige Sendung auf 
den Weg zu bringen. Eine gute Ergänzung zur 
bestehenden Postagentur!
� Martina Knake
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Siemens Waschautomat, 8kg, 
AquaStop, Mixprogramm, EE: A 
sehr leise, Restzeitanzeige Nur € 599,-

        WM14N299
        Extraklasse

Nu :r
€  

99-5
€  
Nur

Miele Kondenstrokner, 8kg
Energkieklasse A+++
Restzeitanzeige Nur € 1139,- 

rNu
 € 

977 ,-

rNu

                 SN63EX02CE     MIELE WCD130 WPS

Nur
 € 
Nur

F st 6,orst rasse 
49 Wi c869  nda h
 19 9 93Tel. 08 3 388

S r Elkt h le .e vice@ roSc oel r de

F st 6,orst rasse 
49 Wi c869  nda h
 19 9 93Tel. 08 3 388

S r Elkt h le .e vice@ roSc oel r de

R U N       EPARAT RE
    &                
   r t         Neuge ä e

 i n . w r kommen ger e vorbei

R U N       EPARAT RE
    &                
   r t         Neuge ä e

  i n .w r kommen ger e vorbei

OO
Elektrogeräte   TV   Computer   Sat   TelefonElektrogeräte   TV   Computer   Sat   Telefon

Elektr  handel
  
Elektr  handel
  SchollerScholler

Energieeff.

     A

Miele Waschmaschine 8kg
EE: A, Aquastop, Display, sehr   
leise, Schontrommel  Nur € 1099,-

Siemens Spülermaschine
B, Aquastop, Besteckschub-
lade,sehr  leise   Nur € 699,-

Nur
€  

SN53HS02BD

Energieklasse B     Energie: D
  42db

Siemens Spüler, 
sehr leise, AquaStop, 
Display,     Nur  € 779,-

  8kg
1099,-

    8 kg
,-

699

Energieklasse A

    42db

 € 

-  Alle geschützen Marken, Bilder, und Begriffe sind Eigentum der Rechteinhaber. Irrtümer & Verfügbarkeit vorbehalten.   

              MIELE TCC570WP 

    A+++

    8 kg

1139,-

P F L E G E

Windach-Ammersee
Z E N T R U M 

GmbH
 Häusliche Kranken- und Altenpflege   Tagespflege
 Senioren-Wohngemeinschaft mit 24-Stunden-Betreuung 
 Grund- und Behandlungspflege
 Wundversorgung
 Verhinderungspflege
 Essen auf Rädern
 Beratungseinsätze 

 Hauswirtschaftliche Versorgung
 Stundenweise Betreuung zuhause
 Einkaufs-, Begleitungs-/Besorgungsfahrten
 Hausnotruf
 Angehörigenschulungen

www.pflegezentrum-ammersee.de 
Wir lassen Sie nicht allein.PFLEGEZENTRUM WINDACH-AMMERSEE GMBH

Münchenerstraße 1 · 86949 Windach
Tel. 08193/93 97 08 · info@pflegezentrum-ammersee.de 
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Wichtige  
Informationen

→ Letzter Termin für die 
Abgabe von redaktionellen 
Beiträgen und Anzeigen für die 
Februar-Ausgabe 187:  
12.Januar 2026

→ Letzter Termin für die 
Abgabe von redaktionellen 
Beiträgen und Anzeigen für die 
Ausgabe April 2026:  
10. März 2026 (kann noch 
geändert werden, Info im 
nächsten Heft beachten)	

Bitte schicken Sie uns Ihre 
Beiträge per E-Mail an:  
redaktion@der-windacher.de 
Wir bitten darum, Ihre Texte als 
Word-Dateien und Ihre Fotos 
separat als jpg-Dateien zuzu-
senden. Mehr Infos dazu auf 
unserer Website. 

→ Zusendung der Beiträge  
kann gerne schon einige 
Wochen vor dem Redaktions-
schluss erfolgen. 

→ Leserbriefe Wir freuen uns 
auf Zuschriften unter redaktion@
der-windacher.de und bitten 
höflich, sich kurz zu fassen. 
Beispiel: Auf 1/2 Seite im Heft 
passen ca. 2000 Zeichen. 

→ Veranstaltungshinweise  
für den Terminkalender schi-
cken Sie bitte an Martina Knake,  
termine@der-windacher.de, 
Fragen: Tel. 0151/70061247 

→ Wollen Sie eine Anzeige 
buchen? Wir freuen uns, wenn 
Sie durch Ihr Jahres-Anzeigen-
abo die Finanzierung der 
Zeitschrift ermöglichen. Kurz-
fristig geplante Anzeigen bzw. 
Anzeigen-Änderungen senden 
Sie bitte an Hannes Reicher 
(anzeigen@der-windacher.de). 
Die Anzeigenpreise und Media-
daten finden Sie auf der Home-
page, www. der-windacher.de
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+++ Nr. 187 kommt zum 9.2.26 +++  

Kommunalwahl 2026 +++ Vorstellung 

 Bürgermeisterkandidaten +++ Termine 

AUFLÖSUNG PILZRÄTSEL OKTOBER 2025

Pilzrätsel gelöst – alle Pilze im Körbchen! 
Beim letzten Rätsel waren genau 33 Pilze 
im Bild versteckt – und Leni, Lilly und Ame-
lie Rieger haben sie alle gefunden! Die drei 
Schwestern waren die Einzigen, die die richtige 
Lösung hatten – Respekt!
Von 31 bis 37 Pilzen war alles dabei an Einsen-
dungen. Wir geben zu, dass in so einem Herbst-
wald auch manche Blätter schnell im Körbchen 
landen. Da war der Herbstwind schuld!
Zur Belohnung dürfen sich die drei jungen 
Damen über einen 30 € Gutschein für den 
Gasthof am Schloss / Restaurant Wankerl 
freuen. Glückwunsch und guten Appetit.

Sie sind hübsch gestaltet und fröhlich bunt: die 
Poster und Flyer, die uns zur Veröffentlichung in die 
Redaktion flattern. Prima für die Pinnwand – aber un-
geeignet für unser Zeitungslayout. Wir veröffentlichen 
gerne alle Windach-Termine, aber keine Poster o.äh. 
Wir bitten deshalb zur Ankündigung von Veran-
staltungen um Zusendung einer kurzen Textinfo 
mit Foto oder Logo, die wir gerne selbst gestalten!
			   Das „Der Windacher“ Team

I N  E I
G E N E R

 S A C H
E

Bitte keine Poster!

IMPRESSUM Herausgeber: Hannes Reicher, Schützenstr. 24, 86949 Windach, Tel. 08193 / 700 502,  
E-Mail: anzeigen@der-windacher.de, Redaktion: Petra Bäuerle, Constanze Herrlinger, Martina Knake 
Layout und Illustration: Klaus Springer, N. Springer 
Anzeigenberatung: Hannes Reicher, s.o., Zeitschriften-Verteilung & Controlling: Martina Knake 
Verantwortlich für die Website www.der-windacher.de: Harald Huber 
Rechtsberatung: Dorothea Schwarz, Druck: JVA Landsberg
Der Windacher erscheint mit sechs Ausgaben pro Jahr. Auflage: 1.700 Stück/Ausgabe. Kostenlose 
Haushaltsverteilung in allen Ortsteilen der Gemeinde Windach. Die Zeitschrift wird durch Firmen-Anzeigen 
und durch die Gemeinde Windach finanziert, alle Mitarbeiter arbeiten unentgeltlich. Alle namentlich 
gekennzeichneten Beiträge stellen die Meinung des Verfassers und nicht die Meinung der Gemeinde oder 
der gesamten Redaktion dar. Wir gehen grundsätzlich davon aus, dass Bilder, Grafiken und Zeichnungen, 
die uns zugeschickt werden, eigene sind oder vom Fotografen bzw. Verfasser freigegeben wurden. Die 
Redaktion behält sich vor, eingesendete Beiträge zu kürzen, zu redigieren bzw. abzulehnen.

Flyer

Feier

Poster

i



Auflösung im nächsten Windacher
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MITMACHEN  
UND GEWINNEN! 

Unter allen richtigen Ein-
sendungen verlosen wir 
einen 25 EUR Gutschein 

vom Saxenhammer.
Einsendeschluss:  

10.01.2026

Mathe-Rätsel
Ich denke mir drei verschiedene  
positive ganze Zahlen ≤ 10.

Die Summe der drei Zahlen ist 17.
Das Produkt der drei Zahlen ist 120.

Welche drei Zahlen sind es?

Anzahl der nötigen Socken/Ziehungen?  
Die Lösungszahl bitte per E-Mail an:  
redaktion@der-windacher.de

Die Sockensuche für den Nikolaus

Der Nikolaus hat verschlafen und muss sich beeilen, denn 
um 15 Uhr will er am Feuerwehrhaus sein (s. Seite 16).  
In seinem Himmelsbüro ist die Glühbirne kaputt,  
es ist stockdunkel. Da der Nikolaus nicht sehr ordentlich 
ist, liegen seine Socken einzeln im Wäschekorb.  
Er hat 68 schwarze und 32 weiße Socken.  
Wie viele Socken muss er herausziehen, um ein  
gleichfarbiges Paar zu haben?

X-Mas Logikrätsel

Kreuzworträtsel
Was ist hier abgebildet? Tipp: Bei 
Nummer 2 suchen wir nicht den Niko-
laus, sondern die Nord-Vertretung von 
unserem Christkind im Süden.


